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i ‚en te 
; Note beigefüg 
ehmlich die der Bene au den dee 
eſſe Deutſchlands, zwei Puncte Dentthrift, melde die 2 * zur Distuſſion zie. 
8 reſſe Deut] N eſt⸗Denkſch 1, 15 erörtert, e Lhu 
ß im eigenen Jutereſſ ter allen Umſtänden feſt Verträge von 18 d Herr Drouyn d 6 
umwunden h 5 158 Beform Entf . das Recht zn em Sobald der — ol aut wie die . . 
* mes wird un Regierung und Kam⸗ ird, und da zu gründenden Bunde h ück ekehrt ſind, ſo I durch den, * 
Bundes b e Selb ebe ng Regi ib 95 Preußeuſhalten w ch in dem neu * ation für das in zurü is franzöſiſche Note Em 
der Trieb ‚der je führe und Oeſterrei ern, daß ſie esſſitzes auch Gedanken der Delegat ird mit an⸗ chert, die erden. daß die lezte 
f Uhr. I itens den lament. Es wird mit ms veröffentlicht w bt zu wiſſen, Ul 
mein dieſe ed ſich daran zu 1 die größten zweiten mene Parla s Präſidiums veröffe tion“ glau in Betreff der p 
a . 0 t genom ein Alternat de g e“ Die „Na de Lhuys in Betreff Ant⸗ 
werden gemahnt, Welt ſchuldig ſeien, um den Ausſicht ger weder s die „Preſſe n. Drouyn digkeit einer 
ſich ſelbſt und der Welt nicht zu ſcheuen, um deren Worten, n zugestehen. Auch igt iſt, Note des Hrn. Dri t die Nothwendigkeit letztere 
che leit und Opfer it, in lebensfähigem directe Wahlen, daß Oeſterreich geneigt iſt, iſchen Frage nich bedinge. Wenn letztere 
it Allerhöchſter Ent: Anſtrengungen m Europas iſt, in lebe ei ſich noch i unrichtig, da ionen zu ma⸗ n iten Rußlands ſo könne ſie 
— jeftät haben mit A r des Trike er das Centrum Curep wird erklärt, jagt, es ſei unricht idialfrage Conceſſion „wort von Sei aufrecht halte, ſo thun. 
ſtoliſche Majeſtät Oberamtsdirector! Ti- Bund, der halten. Oeſterreich, 1 feſtem ſagt, in der Präſt . ittelndes Aner 4 e Weigerung au sbeſcheinigun 
den som 1, Augnf b. 9. dem e ee ſtande zu erhal kommen klar; es ſei mi einen Preußen i es Preußen ein vermi e einfache u cin in dem ſüdoͤſtli⸗ 
E ee e Mat a en we Zu dieſe Puncte vollkomm len Verl, dis e eſchen, und daß laſſen. furt geſchrie⸗ dies durch eine ihe von Kämpfen in de 8 Polen, 
ker. agel e dingen scher Ent- Über n auch mit äußerſter che, an die Frag ieten habe machen laſſen aus Frankfurt geſchrie⸗ Nach einer Rei Theile des Königreichs P. ſur⸗ 
tel und Gharakte t Allerhöchſter Willen, wenn auch ditionen entſpreche, angetreten. bieten Botſchafter“ aus iniſche An üdweſtlichen T Gunſten der Inſu 
s irſtüt haben un denten der lägen und Tradi rfaſſung beramı Wie dem „Bot leswig⸗holſtei ö en und ſü iegend zu Gu Ruſſen 
geruht. ſoliſche Majeſtät 1 bei den Grundſätzen Bundesverfaſſ irtenproſects ad ird, findet die ſch dre ben dem Re⸗ſch im erſteren vorwieg Gunſten der Ri 
— an Auguft d. J. dem Main BAT Ar No Ausbildung der B s Delegirtenpro Re- ben wird, fi tigen Kreiſen nebe ver⸗ welche im entſchieden zu ickliche Waf⸗ 
i 3 21, cb des bie reichiſche it in den dortig Wie man m. Iepkegen entschieden augenblickliche Waf 
ſoließung von tion in r Nuheftand en Der ird an den Verſu ng die öfter ; be. gelegenhei te Beachtung. ö demſgenten, im le iſt wieder eine fr ie ruſſi⸗ 
eee mania: der neter Gu Gs d e, deſſen Ablehnu en veranlaßt habe. werke noch lebhaf rhanden, daß die von dſausgefallen ſind, i (de von polniſcher wie ruf d. 
angeſuchten er chen Rathes un mit Allerhöchſt Gre⸗ hoc erinner nl organiſchen Re in ernites Streben ſorn iſt alle Ausſicht vo ’ Dänemark undſa eingetreten, we kehrungen benützt wir 0 
Titel eines kaiſer liſche Majeſtaͤt ha Oberfinanzräthen im ih gierung zu einer 8 Wort für ein ‚aijer fühlt ſich nimmt, if te Execution Wunde en in Voll⸗fenruhe f neuen Vorkeh licklich beſonders 
Se. k. f. Apoſto Auguſt d. J. zu Ob den Oberſtnamrath g f iſt Oeſterreichs det und der Kaiſer ht! Bunde angedrohte ( ch Bundestrupp ſcher Seite zu 1 ich augenb iſchaffung 
os 12. Auguf desdirection Prag Franz Seitdem it erpfändet un hr Der Kaiſer Bun lſteins dur N beſchäftigen ſich it Herbeiſchaff 
ſchließung vom 1: n Finanzlan deshauptſtadt Birds ieſem Ziele v nzulöſen. D -die Beſetzung Ho d. Die Polen beiten und mi 0 die Ruſ⸗ 
We bshuſſhen Finanglande e Verſprechen einzulöſ ſtitutionen ver⸗ die Be] t wird. aine“ vom 18. d. Die e eee Vorräten, die de. 
und R * . ernennen geruht. Gut, gedrängt, dieſ Reiche zeitgemäße Inf die deut⸗ zug geſett Revue de la sem bladet* in Bezugſmit Dr; n, Kriegsmaterial u en an die vorzugs⸗ 
Höpler und den ka allergnädigſt z mit Allerhöchſter des hat dem eigenen bommen an, daß auch eine In ſeiner ee e Blatt „Afton ig⸗hol⸗ſvon Waffen, irung ihrer Trupp i mit — Hin⸗ 
tion Anten Machotk Majeſtat haben lichen Profeſſor j ha er erkennt vollkomn theit mit Recht ſchreibt das ſchwediſch d der ſchleswig ſen mit Dirigirung llen und nebenbei ärtige Pe⸗ 
Se. k. k. . d. J. den 5 75 Rechtsakademle liehen; 9 in ihrer Geſammth rfaſſung erwartet. ſchr d egenwärtigen Stan die Haltung Schwe iſe bedrohten Ste en t alſo die gegenwär ni © 
ſchließung vom-14, a an der he des Kirchen: und ſche Nation — politiſchen Ver daß Oeſterreichs auf den g Angelegenheit und die H n: Eine Maſſeſweiſ en. Im Ganzen iſt itung, welche polniſcher 
Dr. esch c — olbegnäbigR gu ermeunei it Entſchtedenheit betont, öberafiven jt.einjchen iner Bundeserecution: daß zwiſchen richtungen. it der Vorbereitu ſriſchen und in der; 
Dr. Joſeph Cheruy * Univerſttät allergnädigſt a Es wird mit Entſch läge nur auf dem fü weiſdens im Falle et deutet darauf hin, regierungſriode eine Zeit: ifrig im Lubliniſch der Wojwod⸗ 
endalrechtes an der Moſeſat haben wü Allerhöchſter 17 5 aniſationsvorſch ag Monarchiſche Staaten, ai Di evidenten Zeichen der däniſchen Regi i⸗ Seits beſonders ei f. Aber auch in der telifie 
I. BroRotiihe Majeſtät Wirz en bac une att Meorg. beruhen tönnen. Mo Staatenverein. Ein⸗ von ſchwediſchen) und der s iſt und das zwi⸗ daliſcher Wojwodschaft, al wo es dem Chmi 
Se. k. . * b. 3 ade in Sicbesbacgen bie 2 Principe den deutſchen Ste rein ausſunſerer (der udn en vollſtändiges iſt in De⸗ Kaliſcher betrieben wird, wo thgedrungener 
“or .\8 ; 1 te bilden eue S ipe oder e 4 er erſtändniß ei . önigreichen e ſchaft Krakau in ſoll, ſein no 9 
ſchlleßung es bag Me Rentals v. 29 6 ater zul Großmäch ie eine einheitliche Sp lament paſſen das Einverſtä dinaviſchen Königr iß, welches ſchaft K lungen fein ſoll, 8 wieder zu ſam⸗ 
—ꝓ—— — zun wirklichen a der richtungen, wie e worgehendes Parlan Natur ſchen den drei fandi in Einverſtändniß, ini⸗ ski bereits gelu ufgelöstes Corp Gegend, 
lichen — Mogg, ferner gal eriehtsheifiger und biene irecten Volkswahlen ver: iderſtreben jeiner Na fenſivbündniß exiſtirt, e lands, in der holſte Weiſe vor Kurzem aufg Verſuche in leßterer G * 
1 e ee . datt ber funzen Ge e dieſen Verein, ſie wide Namen nach denſfen die Drohungen Deutſch eiten, herbeigeführt Doch haben bie Verf nicht viel Ausſich 5 
ter Claſſe dede Abergähligeh * ennen geruht. Gnts nicht für di langt, will nur dem sſtaat genauntſdurch — r Execution zu ſchreiten, f * — theil der „G. Corr.“ lan zündbarem Ma 
bar . allergnaͤdigſt zu Laber mit Allerhöchſter uht, und wer ſie verlangt, man den Bundes) rlöſchen derſſchen Frage zu nach Urth inmal wegen Mange und dann weil 
Johann Bodo aolisch Maijeſtät naͤdigſt zu geſtatten . Bund oder das was das allmälige Erlöſ 9 ndſiſt.“ 71 Fürſtenſreuſſiren, einm tigen Bevölkerung fehlt, indem 
—— ale n Bars St Mane Gu dene t Wahrheit will er da will einen Zuſtan drei Mächte dem Für terial unter der dorti en Verbindungen bindung 
(biepung vom wichen in d e een ft der Einzelſtaaten, er ification, er will Daß die Noten der dre t feſt, ſchreibt man n den nothwendigen ? rgirt und die Ver 8 
raß der J f, Sta liehene Comihut iner Lebenskraft iner künftigen Uni ich dieſer , übergeben find, ſteh Aber über dasſes a domirſche nicht inſurg nd dem Gouverne⸗ 
realdi das ihm ver Großen; Fran Rieger Rüter des Ueberganges zu ei de, ohne welche fich n- Gortſchakoff üb. aus Paris 25. d. nander. das Sandomi dſchaft Kaliſch u rta, Pilica) er⸗ 
dom heil, Gregor dem in Prag Wenzel Nee e Spaltung Deutſchlands, Es wird weiters u der „Schleſ. Zeit.“ au die Anſichten ausein 17. [mit der Wojwo Flußlinien (Varta, ber öͤſter⸗ 
ener 1 königlich ieee Peder t die Sp icht vollziehen kann. Preußens bundes⸗ e. Uebergabe gehen ſeien ſchon am 17. nt Warſchau durch mit Galizien aber k — 
von eee Kine PR „Uebergang ni kannt, daß es ohne Pre der Reorga⸗ Datu France“ berichtet, die Noten ſie ſeien erſt am me t iſt, die Verbindung cht wird und übrig 
ter Glaife und der en ee vier U mu zie Mbit her umwunden 8 für die Aufgabe luß gebe, Die „France ihrerseits behauptet, 15 und glaubt, ſchwer Seits ſtreng bewach it zur Flucht demo⸗ 
Aram Forfter denſel ine kaiſerliche Rath N en St. Sotvefler freundliche Mitwirkung definitiven Abſchluß g dldie „Patrie“ i s. übergeben worden ſandten reichiſcher fenen Gelegenheit Gebiete be⸗ 
der f. f. Kümmeret Ritt kreuz des väpſtlich nisation des Bundes keinen ie Reform rechtlich um 9. oder 20. d. Mts. ü die ſeitens der Geſand wegen der ſtets o auf pol itiſchem nchen 
rin i in Venedig das Ritter Joseph made niſation * ußens Wille die Refo Veto habe dieſeſ19. od Einzelheiten über die der franzöſiſchen ifirend wirkt. Auch wie aus gar manche 1 
f ˖ „ h gr die Einz morgen den. Derſraliſirend wi derung vor, w einerſeits 
ans Landesbaudirector in wis königlich ſaͤchfiſche und daß Pre können. Preußens kann ſich derſdaß Schritte heute oder ehen werden: t ſich eine Aender Dahin gehoren * 
ee a rn offaftiic hindern ird es eingelegt, fo ka enz|gethanen inen Courier zug tosfau in St. reitet fi eee Lan die Polen“ 
r iener Univerfität Couard inende Kraft. Wird es icht aus feinem geg Regierung durch e 24. von Moska den Erſcheinungen z uſſiſchen Patrioten bewilligen⸗ 
Albrecht Oedens; Geologie an der Wiener Un Erloſer Or verneinenpe J Geſammtheit nich die Dinge ſind Regi Alexander habe am 24. ahrſcheinlich werde Aufruf der r ſiſcher Seite zu bewilli € 
rm er de niet ech u Bund in ſeiner lle erheben. Aber die boluter Kaiſer Alexa treffen ſollen und w legt worden ſein. der „ Gerüchte von ruſſiß das wahrſcheinlicher 
, ee bees papſlchen wärtigen tiefen Verfa it gediehen, daß ein a möglich Wetersburg eint die Depeſchen vorgeleg Anſtand, den und bie eſſtonen, andererſeits Gericht, Großfürst 
deus; r und Bürgermeiſter der ur dn pape Deutſchland ſo we 1 ung nicht mehr mög ihm alſo geſtern immt noch immer 2 lichen — den Cone ugſam bezeichnende I ſſen. (. Dep.) 
der 0 Kurzweil das Ritterkreuz All Reformbeweg ies erkennen, werden Moniteur“ nim ückes zu veröffentli nd dabei gen gl Warſchau verla den 
117 Gu: Stillſtand der 9 welche dies erke in Werk Der, nr Actenſtücke u g de in Kurzem folger werden 
Galizien Rudolp a nals „Fremdenblatt > ie Regierungen, u ie Hand an ein Wer Tert des franzöſiſchen ß 1 1% i⸗Conſtantin werde i irklich ſein Nach Naß tsloſe 
Pius⸗Ordeus; ümer des Wiener Sam lich ſiellianiſchen Orden if, und die erte ſehen, die H rtiellen Aus⸗Ter befremdet täglich meh a betreffs der polni⸗ nun Murawieff wi dies immer rückſich 1 95 
a den Gothen des der kansiſchen dae wesſel⸗ ſich Nießt gezmungen dem fie ſich zur part Bereiche und das d. Poſt“ conſtatirt lle Claſſen mehr Ob nicht, ſo bedeutet dies ruſſiſche Regierung 
brannte Fe e eee e ar Noth zu legen, ligten undesreform im ecke. Die „Oſtd. nerſchütterliche, a daß die Lö- ſoll oder d Terrorismus. Die ie nicht zurücktre⸗ 
ang X und der Cienet das | litter führung der beabſichtigten n und zu dieſem Zwe ſchen Frage das u Bewußtſein, „daß di dliche Strenge un it gegangen, daß ſie nie hat, von 
Wien Dr. Juſtus Offermann das Ri ng Staaten entſchließe höältniſſe ihrem freien ehr durchdringende in mag, eine frie iſt einmal ſo weit g 9 auch keinen Sinn 2 io 
en Ordens; in Brünn Gar Friedrich⸗Ordens; tonizlic ber eigenen der Bundesverhä hnte Anwen- und meh fie nun beſchaffen ſein zeriſchen Wendung kann, und wenn es Rußlands“ zu reden, n 
der e e emerge den⸗Ritterkreuz des könig unter Wahrung g möglichſt ausgedehn ſung, wie d daß zu einer krieg ehr vorhanden ten a ntlichen Meinung Maſſe einmal, wen 
bz des löuiglich Volpt dae Ona or in Prag Dedürfmiggechte.. die tedener|jein wird un keine Ausſicht m ll in den der „öffentli Leidenſchaften der dern ihre Opfer. 
„Dr. Alexander B. iſchen Ordens, der Statthalterei —— ung geben.“ d. Städten verſchiedene der polniſchen Frage an Lord Ruſſe unft, find doch die fgeregt und dieſe for 15 Rußlands 
ſieilianiichen ee be bergiſche alle fir Kunft| 5 A: har Reſidenzen un Corr.“ Mitthei⸗ de Das Wort, welches m 8 den Handſchuh 8 auch künſtlich, aufgereg den Hauptſtädten te der 
2 kriguch nenn zragende Medaille enn ehen der „Gen. tatiren, mit ſiſt. t: „wenn Rußland un nur um ihn zu⸗ ies gilt namentlich von kau, dem Mittelpuncte d. 
e an OR bundenen Staaten oi en een tgegen- Mund legt: e ihn aufheben, aber, Englands auf Dies g befondere von Mos ade iſchen Lager iſt der 
e a e Io bungen zu, weiche die des Fürſtentages entg ken⸗ſo werden wir ih t die Situation Eng Einigung und insbejon ltruſſen. Im polniſchen demokratiſche 
aud Wisenſchaft aunehm der man das Endreſultat ich und die Anerken⸗ ſo eben, bezeichnet die hat in der fanatiſchen Altr in kritiſcher; die wicht 
n RN f 51 5 or Oeſterreich Corr.“ rückzugeben, dſte. Oeſterreich imedes gefunden, f lick ebenfalls ein der das Ueberge e. 
ein ſieht. Die Achtung vor reibt man der „Gen. Corr. das Schlagendſte. kt des Archi egen Augenbli ich wieder neben en. J 
e 2 : 1 lbſt in - 8 den Pun ichrern Vormauer geg tei ſucht ſich wieder geltend zu machen der 
d nad 10150 me | nung jeineg Kaiſers 15 geſtiegen und ſe anz Deutſchland ine weit ſichrer t, als fie durch Partei ariftofratijchen g de, diese einan 
: icher Thei : mug Hannover — iſt ü re an bis dahin für g von dem aus es ei onſtruiren hofft, a olens behauptenden rkennen, daß alle inem iner 
Nichtamtliche ſolche Kreiſe gedrungen, die m über die Ablehnung iſche Gelüſte zu conſtrus igen Congreßp muß man anerker en nie zu e n ſich der 
eh 2 eng \ dad: über panſlaviſche ; unabhängig, imäre aber, doch zenden Beſtrebung arteien 
1 Auguſt achendlich halten mußte Wa aus Dresden, panſla ichtung eines u Die Chimäre oft durchkreuzenden d daß alle Parteien Phaſen, 
Krakau, 29. Hurt eine ge⸗ unz bt wird, zei te ſich, ſchreibt man des „Frank- die Einr werden konnte. ich durch eine Al⸗ HF Bruche führen um erſchiedenen terwor⸗ 
: 7751 Frankf oria, gedach wir ’ zeigte ’ Mittheilung * rm⸗ jemals geboten hne Oeſterre Wieder⸗ lichen ährend der v willig unterw 
bringt aus Promem recht deutlich als die unwahre des Reform man auch o 8 Ranges zur die Centralgewalt w at, ſtets offener Un⸗ 
Der „Botſchafter Anal ſe des pr reich dem rech 8 [8 egen der Ablehnung rde. Dieſals könne Staaten zweiten nü end durch die Ce ge di ſe durchgemacht ha liche Acte o 2 B. 
naue und vollſtändige Analyſ von Oeſter enheitſfurter Journals weg Könige bekannt wu nwerke lianz mit den Ste ingen, wird genüge irt, der dem welche die Proleſte und ähm ingelnen, wie g. B. 
Majeſtät der Kaiſer bei Geleg ojectes von Seite der is jetzt dem Reform ſtellung Polens zw tons charakteriſir — fen haben. Pr r von Ein k 
welches Sr. Majeſ 3. Auguſt bei rſtencon⸗ proj Fürſten nun ſind bis jetzt ie Abgeord⸗ herſtell hraſe Palmerſton Anerbieten, im Falle fen it gingen ſtets nu icz, aus. ie Abreiſe 
Könige von Preußen am 3. deutſchen Für uncte deutſchen Für! etreten, wohl aber haben res auszu⸗ ſarkaſtiſche Phra dten auf das! en zu ſtellen, einigkeit g u W. Mickiewi zufolge iſt die 5 
der Einladung desſelben at n die wichtigſten P die nicht b allerlei zu mäkeln un atür⸗iitalieniſchen Geſan Rußland an 5 e dochſwiederholt vo 24 bs land auf die Mitte 
eſſe ü berre ö . ich ab f g i - ten vom Griechen ; j 
Dieie@nhberzeicht hat. Wir 4 beruft ſich auf te neten ohne leichzeitig bekannt ward, fiel n ſche eines Krieges en Bein Neapel Slyuepof ee wir ſich ihm 
dieſer Analyſe. Das Memoire fgabe. an die deut⸗ Da das gleichzeiti iter jener Depeſ chſelzuckend erwiderte, Mannſchaft nach des Königs Geo 25 Graf 8 anſchließen. 
f ; ! 5 diſetzen. m, das die Verbrei | annten)a f rfügbare 5 5, daß John 1 e angeſeßt. Toulon aus an 5 
Lage Europa, in welcher die Aufga inneren undſſe das Odium, f die ſogen ja alle ſeine verfüg iel ſcheint gewiß, daß Jol dieſer Woche anger von e Weſtküſte 
ürſten ichts der ſichſlich das ugedacht hatten, au konntenſſa alle 0 ſenden. Sovie lens nicht im Septem der amerikaniſchen 
ſchen Fürſten vantrete, Angeft d bedrohen „ Königen z bſt ihre eigenen Organe und Sicilien ſen Gunſten Po 1 er für erſt Ende ichten von 
3 7 tſchlan ichern.“ den und ſelbſt ihre eig h dar⸗ u inen Krieg zu as immer er fü Beri 
äußeren Gefahren, welche Deu zu verſicher ordneten Aerger und der Verſtimmung d Bull an einen 5 Napoleon, wa 5 Nach 
tzeitig einer haltbaren Stellung z nicht mehr Abge in dem Aerg indet in der Tha me denkt, und daß Ne thun müſſen. 
Fee Stellung könne aber ne. 5 —. 3 .. zu geben. — Nähen Sitzungen, 2 thun will, allein wird th 
einfach auf die n en de ee 1815, auf über 9 Wund welchen Effect ſoll ez Po 
werden. Es dure Duca, welche ungün- ame gegenwärtige, u 
e eingewirkt hätte, und wi 
ſtig auf die 
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find ernſtliche Complicationen zwiſchen den nieder⸗ 


ländiſchen und engliſchen Gouverneuren an der 


Küſte von Guinea entſtanden. Wie die „Leipz. Ztg.“ 
bört, iſt die Sache nicht blos bereits zur Kenntniß 
der reſpectiven Regierungen im Mutterlande gebracht, 
ſondern es ſind ſchon verſchiedene Noten über die 
Angelegenheit zwiſchen London und dem Haag gewech⸗ 
ſelt worden. 

Wie der „France“ aus Havannah gemeldet wird, 
iſt am 5. Auguſt eine Adreſſe der angeſehenſten Ein⸗ 
wohner von Cuba nach Madrid abgegangen, um 
die Königin von Spanien zu bitten, ſie möge ſich 
doch mit Frankreich über eine ſtarke und feſte Orga⸗ 
niſation Mexico's verſtändigen, deſſen Selbſtſtändigkeit 
durch kein anderes Mittel mehr zu wahren ſei, als 
durch die Einführung einer monarchiſchen Regierung. 


In Betreff Merico's hegt man, der „K. 3.“ 
zufolge, in der Umgebung des Kaiſer Napoleons we⸗ 


nig Beſorgniß, da man wiſſen will, daß von einem 


gänzlichen Niederwerfen der Conföderirten nicht die 


Rede ſein könne. In England glaubt man mehr an 
das baldige Ende des Krieges und an einen entſchie⸗ 
denen Sieg der Unioniſten. 


Die „Times“ bringt zwei lange Correſpondenzen 
aus Amerika, welche beide als Hauptthema die nie⸗ 


Fahnen die Büſten Ihrer Maj. des Kaiſers und der 
Kaiſerin. Waffentrophäen, Blumengewinde, Banner 
und Fahnen zierten auch die übrigen Theile des Gar⸗ 
tens. An einer beſonderen Tafel ſaßen 20 geladene 
Veteranen aus dem Befreiungskriege, an einer zweiten 
die übrigen Ehrengäſte. Um Mitternacht wurde fol- 
gendes Telegramm abgeſchickt: An Se. Majeſtät den 
Kaiſer Franz 7 in Frankfurt: „Der zur Körner⸗ 
Feier im Sperl verſammelte „Liederkranz“ bringt Eu. 
Maj. und dem Hauſe Oeſterreich ein begeiſtertes Hoch!“ 
Auch im Dreher'ſchen Saale war die Büſte Körners 
aufgeſtellt und wehte die große Turnerfahne. 

In der Sitzung des ſieben bürgiſchen Landta⸗ 
ges vom 24. d. wurde das in der vorigen Sitzung 
beſchloſſene Einbegleitſchreiben, mit welchen die 
Adreſſe zur Unterbreitung an Se. Majeſtät dem k. 
Landtagscommiſſär übergeben werden Toll, nach kur⸗ 
zen Debatten über die Textirung desſelben angenom⸗ 
men. Präſident Groiſz ladet den Landtagsausſchuß 
ein, ſich am 25. im Saale einzufinden, um die rein⸗ 


geſchriebene Adreſſe zu übernehmen und dem bevoll— 
mächtigten k. Landtagscommiſſär zu übergeben. Nach⸗ 
dem der Bericht des Landtagsausſchuſſes über die erſte 
k. Vorlage vertheilt worden ſei, werde die nächſte 


Sitzung Mittwoch den 26. Auguſt ſtatthaben. Ta⸗ 


drige Denkungsart, das weit ausgedehnte Spionirſy⸗ gesordnung: Die erſte k. Vorlage. 


ſtem und vor allem den militäriſchen Deſpotismus 
der nordſtaatlichen Regierung behandeln, indem ſie 

ſelbſt manchen ſchlimmen Sei⸗ „GC.“ vor Allem den erfreulichen Umſtand, daß 
Südländer werden dagegen wie die Berathungen der deutſchen Souveraine mit einem 
berkömmlich als die wahren Muſtermenſchen geſchil⸗ 


zugleich auf das Volk 
tenhieb führen. Die 


Deutſchland. 
Zur Geſchichte des Congreſſes betont die 


Ernſte und einem Eifer gepflogen werden, der den 


dert, welche aus einer ihnen verächtlich gewordenen Beweis liefert, wie ſehr es allen am Herzen liegt, 


Gemeinſchaft austreten wollen und den Krieg 
Geſtaltung ihres neuen Vaterlandes, einen 


Krieg, 
welchen allein der Norden verſchuldet habe, auf die hen. 


ur das vom Kaiſer grundgelegte große nationale Wert 


möglichſt ſchnell in die Wirklichkeit eingeführt zu fe 


ſamen Bandes, die Verbeſſerung der Bundesverfaſ⸗ 
ſung zu ſchaffen, läßt Se. Majeſtät der Kaiſer es 
nicht an Bereitwilligkeit, ja an Opferwilligkeit feh⸗ 
len, nur damit jener raſche und einmüthige Entſchluß 
den allerhöͤchſtderſelbe den Bundesgenoſſen jo dringend 
ans Herz legte, erzielt werde. Sollte auch hiedurch 
der vorliegende Reformplan in ſeinen einzelnen Be- 
ſtimmungen an Einfachheit nicht gewinnen, in Bezug 


acte erſcheint es: den Gedanken zu verlebendigen, 
dem ſie entſtammt. 


auf die praktiſche Handhabung ſogar verlieren, wich⸗ 
tiger als die einzelnen Beſtimmungen der Reform⸗ 


October nach Vera-Cruz abgehen, um als franzöſi⸗ 
ſcher Geſandter in Mexico zu fungiren und den Gra⸗ 
fen Dubois de Saligny abzulöſen, der nach Frank⸗ 
reich zurückberufen iſt. 

Das Gerücht von einer bevorſtehenden Sendung 
Morny's nach Petersburg taucht wieder auf. 

Obgleich die Abberufung des hieſigen italienischen 
Geſandten von Turin aus dementirt worden iſt, 
kommt das „Memorial Diplomatique“ auf die Nach- 
richt zurück. So viel man weiß, iſt nur von einem 
Urlaube des Herrn v. Nigra für den Monat Sep⸗ 
tember die Rede. Während dieſer Zeit wird ihn ein 


Das große Werk, heißt es in einem Schreibenſanderer Schüler Cavour's, Herr Artom, erſetzen. — 
der „W. 3.“ aus F rankfurt, 25. d., welches Se. [Es heißt, Herr Lafuente 8 von hen als 
M. der Kaiſer in ſo imponirender Geſtalt unternom-juriſtiſcher Agent nach Petersburg gehen und nach 
men, iſt nicht der einzige Grund des immer erneuer⸗ Kräften den Abſchluß eines förmlichen Vertrages zwi⸗ 
ten Begrüßungsjubels der Maſſen. Auch das Mäch⸗ſchen den beiden Cabineten zu beſchleunigen ſuchen. 
tige ſeiner Perſöniichkeit, die raſtloſe Unermüdlichkeit — Der franzöſiſche Geſandte in Bern, Herr Turgot, 
ſeines Weſens, die unvergleichliche Vollkommenheit allſder bereits ein hohes Dienſtalter aufzuweiſen hat, ſoll 
ſeiner ritterlichen Eigenſchaften iſt der fortwährendeſdem Vernehmen nach in Kurzem durch den Marquis 
Inhalt der Geſpräche und Bewunderung des Volkes.ſde Banneville abgelöſ't werden. — Die proviſoriſche 
Man erzählt ſich, wie Er wunderbar kaum das Nacht⸗ [Regierung von Mexico hat der Kaiſerin Eugenie eine 
ſchlafes bedürfe; Abends 1 Uhr habe Er noch gear- werthvolle Beſitzung in der Nähe der Hauptſtadt, 
beitet, nachdem der Tag unter ſtaatsmänniſchen undſden ehemaligen Landſitz der Vicekönige, zum Ge⸗ 
repräſentativen Anſtrengungen verſtrichen, und amſſchenke angeboten. 

Morgen 5 Uhr hätten die Geſchäfte, die Arbeiten 
” 1 ee . — dann Be- 
ſuche oder militäriſche Geſchäfte, Empfang und Con⸗ſche Geſchäftsträger, Herr Odo Ruſſell 

ferenz mit den Fürſten, bewundernswerthe Präſidial⸗ en H 100 beet Mun alan pad Die ir 
leitung der Verhandlungen, perſönliches Eingreifenſdinäle Toſti und Amati find ſchwer erkrankt. 

und Erläutern zu beſchleunigter Erledigung zweifel. Aus Neapel ſchreibt man der „Gen.⸗Corr.“ un⸗ 
hafter Fragen, nach den Conferenzen weitere Erörte⸗ ter dem 18. Auguſt: Das Gerücht einer bevorſtehen⸗ 
rungen, und trotz alledem noch Zeit und Elaſtieität, den Aenderung in der oberſten Militärleitung dieſes 
um an der durchſchnittlich 40 Gäſte zählenden Tafel Landes beſtätigt ſich nicht. Wahr iſt im Gegentheil, 


N Italien. 
Briefe aus Rom melden, daß der dortige briti⸗ 


Am Sonntage Nachmittag und Abend, wirdſjeden einzelnen mit einem Wort zu beglücken, Abends daß Lamarmora gerade jetzt an einem neuen Opera⸗ 


menſchlichſte und edelſte Weiſe führen. Eine trefflicheſihr aus Frankfurt, 26. d., geſchrieben, verſammel- als erlauchter Gaſt oder Wirth der lebende Mittel- 
Illuſtration zu dieſem civiliſirten Auftreten der con⸗ ten ſich alle Fürſten mit Ausnahme Sr. Majeſtät des 
ſöderirten Regierung und ihrer Beamten liefert ein Kaiſers bei dem Könige von Hannover zu eingehen— 
Tagesbefehl des mit der 3 in Weſt⸗Tenneſſeeſden Beſprechungen, welche nur durch das von A. H. 
betrauten conföderirten Oberſten Richardſon, welche Letzterem ſeinen hohen Gäſten gegebene Diner unter⸗ 
beſagt: „Wenn Jemand ſich von ſeinem Hauſe ent⸗ brochen, dann aber wieder gegen Abend fortgeſetzt 
fernen ſollte, um dieſe Anordnungen (ſich der Aushe⸗ wurde. Am Montag Früh 8 Uhr ſah man Se. Ma⸗ 
bungs⸗Commiſſion zu ſtellen) zu umgehen, ſo iſt ſeinſjeſtät den Kaiſer bereits auf dem Weg zu Ihren 


9 tionsplan 0 i i “ 

punet der verſammelten Geſellſchaft zu fein. . .. ange bee — T— 
Dies und ähnliches hört man überall beſprechen und In Potenza wurde auf den dort amtirenden ober⸗ 
überall wächſt gerade durch ſolche Aeußerlichkeitenſſten Polizeileiter der ganzen Provinz, den bekannten 
die Popularität feiner Perſon. Er iſt der befann-|Temistocle Solera, ein vereiteltes Mordattentat 
teſte unter den verſammelten Fürſten, nächſt ihm dieſals er eben die Stiege der Quäſtur herabkam ver⸗ 
Könige von Baiern und Hannover. Allem Ver⸗übt. Solera, ein begabter Dichter und Verfaſſer 
. N f N i . nehmen nach wird der Kaiſer mit Schluß der Wocelder meiſten Operntexte für Donizzetti und Verdi 
Haus und all ſein Beſigthum mit Ausnahme desje-⸗Majeſtäten den Königen von Sachſen und Baiern, die Stadt verlaſſen. lebte früher als Privatmann in Mailand, ſtellte fich 
nigen, was für die Commiſſion von Nutzen jein kann, und um 10 Uhr beſuchten ſich die beiden Letzteren Zur Aufklärung jo mancher, ſogar in Perſönlich⸗ aber vor Jahresfriſt, wie der „G.⸗C.“ aus Neapel, 
u verbrennen. Weigert fi Jemand, ſich zu ſtellen, indem der König von Baiern zum enzliſchen Hofſkeiten auslaufenden Gerüchte über die Veröffent- 18. d., geſchrieben wird, plötzlich der Regierung zu 


o iſt er auf der Stelle niederzuſchießen. Flüchtet fuhr, wo ihm ſein hoher Bundesgeno 
ich Jemand in fein Haus, um Widerſtand zu leiſten, Treppe entgegenkam und ihn in ſeine Gemächer ge- bezüglichen Actenſtücke von Frankf 
o iſt ſein Haus in Brand zu ſtecken und zu bewa⸗ leitete. 
chen, fo daß er aus demſelben nicht entkommen kann.“ riſche Equipage vor dem ruſſiſchen Hofe, wo bekannt- in dem Beſchluſſe der Fürſten⸗Ver 


Verhandlungen des Reichsrathes. 
Am 26. d. 


hat die III. und V. Section des Fi⸗ 
nanzausſchuſſes Sitzung gehalten. In der erſtge⸗ 


Kurz darauf erblickten wir die königl. bai⸗ 


lich der König von Hannover wohnt. Wie uns aus 
guter Quelle mitgetheilt wird, ſind die mächtigeren 


die „Gen. 
ammlung ſelbſt, 
von dem Reformprojecte und andern Urkunden wäh⸗ 


rend der Verhandlungen keinen Gebrauch für die 


ſſe auf derſlichung der auf die neueſten Reformverhandlungenſpolizeilichen Dienftleiftungen zur Verfügung, zeichnete 
a ukfurt aus, kannſſich dabei in Neapel durch Muth und ſeltene Energie 
Corr.“ nachträglich Fa er daß nurſaus und wurde dafür nach dem in dieſer Beziehung 


viel wichtigeren Poſten zu Potenza verſetzt. 
l Rußland. 
Der „Dzienn. powsz.“ vom 25. d. meldet: Der 


Fürſten, die Könige, die meiſten Großherzoge, die Oeffentlichkeit zu machen, die Urſache de die Großfürſt⸗ Statthalter verließ heute Warſchau, um 


Herzoge von Naſſau, Braunſchweig, Coburg und Veranſtaltungen, welche für rechtzeitige 
Meiningen, darüber einig, daß man ſich nicht trennenſchung der 
dürfe ohne die kaiſerliche Vorlage in ihren Haupt⸗ 


nannten Section hat der Abgeordnete Winterſteinſpuncten endgiltig feſtgeſtellt zu haben. Etwaige Mi⸗ 


über die Zinſen der Staatsſchuld und die Schulden- ni l 5 ! 
Dieſes Referat hängt mit dem Fürſtencongreß anreihen möchten, würden 


tilgung referirt. 


Berichte der reichsräthlichen Staatsſchulden-⸗Comiſſionſihre 
zuſammen, über welche im Haufe noch nicht Berichtſſtimmte eben 
erſtattet wurde. Die Anträge des Referenten und unmöglich gemacht jein, ſie 
der Section ſchließen ſich an die von der Schulden⸗ 


niſterconferenzen, welche ſich unter Umſtänden an den 
Verhandlungen eine feſte Grundlage, ſowie 
mte Gränzen gegeben haben und es würde ihnen 
j über einen kurzen feſtgeſtell⸗ 


Commiſſion geſtellten Anträge an. Das Budget des gar, wie es früher geihehen, durch ihre Arbeiten nur 


Staatsſchuldenweſens wurde von der Section erledigt 


5 
erſchienen. 
5 ————— 


Oeſterreichiſche Monarchie. 


Der Finanzminiſter v. Plener war in der Sitzung 


ſch 


alſo fürjallen . f 
jowie be⸗genehmen Erörterungen Schuld. 


Actenſtücke bereits getroffen waren, 
von jener Regierung, 
ausging, 
bedauerliche ö 
hervorgetretenen Mißverſtändniſſen und unan⸗ 


Se. k. Hoheit Erzherzog Joſeph iſt am 23. d. 
in Koburg angekommen, um, wie der „Leipz. 3.“ 


Klotilde, Tochter des ſeit einigen Tagen hier be- 


öffentli⸗ſich na i 
gerade ch nach Peteröburg zu begeben. In der Suite 


von welcher der Reformentwurf 
nicht ausgeführt werden konnten. Höchſt 
Indiscretionen tragen daher allein an 


Sr. kaiſ. Hoheit ſind: Der Leibarzt geh. Rath Hau⸗ 
rowitz, Oberſthofmeiſter geh. Rath Nabokow, die Ges 
neralmajore Ingenieur Kierbeds, Baron Sturler à la 
Suite Sr. Majeſtät und die Adjutanten Sr. kaiſ. Ho⸗ 
beit Arſenieff und Graf Komorowski. 

Der „Dzien. powsz.“ bringt einen Erlaß, nach welchem 
die durch Urtheil des Kriegsgerichtes vom 1/13. März 1846 
beſtätigt durch den Fürſten von Warſchau, Grafen Pasz⸗ 


ten Zeitraum hinaus in die Länge zu ziehen oder geſchrieben wird, ſeine hohe Braut, die Prinzeſſin kiewiez, ausgeſprochene Confiscation des Vermögens der 


Frau Veronika v. Da browska, geb. Lada, Gemahlin 


ätbares Material anzuhäufen. Die Montags findlichen Herzogs Auzuſt von Sachſen⸗Koburg⸗Go⸗ Bronis laws Dabrowski von Wi dt i 
Sitzung, welche von 11 bis gegen 3 Uhr dauerte, tha, zu beſuchen, mit welcher er ſich vor einigen Ta⸗ h Pr le Ne 
hatte, wie wir vernehmen, hauptſächlich die Bildungſgen erft in Konſtanz verlobt hat. Der König Fer⸗ 


beſonderer Gnade aufgehoben wird. 


des Directoriums zum Gegenſtande. Es lag ein Mo- dinand von Portugal wird auch in dieſen Tagen hierſmen gedruckte Zeitung unter dem Titel „Politiſche Nach- 


difications⸗Vorſchlag vor, der in der geſtrigen Sitzung 
zur Annahme gelangte. Das Directorium wird da⸗ 
nach aus 6 Mitgliedern beſtehen. 
Oeſterreich ſowie 


Wien, 28. Aug. Nach geſtern eingelangten Be⸗ Baiern find die 3 ſtändigen Mitglieder, die 4te Stelle 


richten aus Frankfurt kann der Ankunft Sr. Majeſtät wechſelt nach einem beſt 
des Kaiſers den 5. oder 6. September entgegengeſe⸗ Königen von Sachſen, 
hen werden. — Am nächſten Montag wird Se. k. 
Sr. Ma⸗Kurfürſt von Hefi 


Hoheit Erzherzog Rainer in Stellvertretung 
jeſtät des Kaiſers Audienzen ertheilen. — 


Erzherzog Ferdinand Max wird demnächſt eineſje drei Jahre. 


Reiſe nach Frankreich antreten. 


Im Falle, als der Einzug Sr. Majeſtät des Kai⸗ glieder auf der einen oder der andern Seite reprä-| Prinz 


der Bevölkerung, welche die Bundesdirectorial⸗Mit⸗ 


ſers durch die Stadt geht, wird der Cardinal Naus|ientiren, den Abſtimmungsausſchlag geben. — Aller 
ſcher in feierlicher Comitiva Se. Majeſtät vor dem Wahrſcheinlichkeit nach werden die Berathungen des 
Rieſenthore des St. Stephansdomes erwarten. — Congreſſes nur noch zwei Sitzungen in Anſpruch neh⸗ 


Die Direction der kaiſerlich königlich privilegirtenſmen. Soeben fi 5 i 
wie der „Bot- Das Volk wird nicht müde, ſich zur be 


Kaiſer Ferdinands⸗Nordbahn hat, 


ndet wieder eine Congreßſitzung ſtatt. 


ſchafter“ vernimmt, zur Ausſchmückung der Bahnhöfeſauf der Zeil und Eſchenheimer-Gaſſe zu verſammeln, 


und Stationsplätze bei der Rückkehr Sr. Majeſtät um die erſcheinenden 


den Betrag von 40,000 fl. beſtimmt. 


Die Leitung des Handelsminiſteriums hat auf die det es ſeine leb ) 
Dauer der Abweſenheit des Herrn Miniſters Grafen unmittelbar mit ſolchem Eifer der Berathung f 
Wickenburg der Herr Sectionschef Joſeph Freiherr v. Wohles obliegen 


Kalchberg übernommen. 
Geſtern 


herzog 


Vormittags fand auf dem Schmelzer welche allen unmittelbaren Zeugen unvergeßlich j 
Exerzirplatze im Beiſein Sr. k. Hoheit des FM. Erz⸗ wird. 
Albrecht und Sr. k. Hoheit des Herrn Bun⸗ 

desinſpectors, F3 M. Prinzen Karl von Preußen, einſg 
taktiſches Truppenmanöver ſtatt, zu welchem die ge-) 
ſammte Garniſon, dann das 8. und 9. Feldjäger⸗Ba⸗ ſo daß ſeinem 
taillon, ſowie das 8. Bataillon des Kaiſerjäger⸗Regi⸗ gegenzuſehen iſt. 


in freudiger Stimmung zu begrüßen. 


in der That eine 
Aus Franfurt, 


Abſchluſſe in den nächſten Tagen ent⸗ 


ments unter Commando des FME. Grafen Thun enſhandlungen iſt das Ergebniß der bei allen den erlauch⸗ 


parade ausgerückt war. 


Bundesinſpection und dem Abreiten der Fronten ſpiel⸗Erkenntniß von der 0 
preußiſche Volks- um welches es ſich handelt, des Zieles, das erſtrebtſHerrſchaft 


ten die Muſikbanden die königl. 


bymne. 245, 

Das Gedächtniß Theodor Körners wurde vor⸗ 
h Sp vom 
Turnverein in Drehers Saal mit patriotiſchen Ge- hochſinnige Hingebung 
ſängen und Reden feſtlich begangen. Der Sperlgartenſwelcher untergeordnete 


geſtern vom „Wiener Liederkranz“ im Sperl, 


prangte an dieſem Abend in ſinnigem Schmucke. Links zurücktreten, aber es 


Beim Empfange der hohenſten Theilnehmern der be 
hohen Bedeutſamkeit des Werkes, Provinz Sachſen gelegenen Amtes Walternienburg und derſtation verurtheilten polniſchen Inſurg 


werden ſoll. Nicht vergeblich berief ſich der erhabene 
Urheber eines der großartigſten Ereigniſſe im ganzen 


an die gemeinſam große Sache, 


vom Eingange war, von Blumen und Gewächſen Werk zu krönen, in ſolcher Hingebung, ſolcher Selbſt⸗ 


umgeben und vom dreifarbigen 
die von Meixner ausgeführte 


aufgeſtellt, gegenüber unter dem öſterreichiſchen Ban- gehend, daß keine Friſt weiter zu verlieren 


Banner überwallt, verleugnung und 
Büſte des Dichters eſſen Allen voranzugehen. Von der Ueberzeugung aus⸗ vernehmen . 
jet, um General⸗Conſul in New-York, wird, laut „France,“ thun, das 


Hintanſetzung particulärer Inter⸗ 


hafte Befriedigung darin, die Fürſten Sitzungen 
eines 


eintreffen. N 
Der König von Preußen kehrt, wie aus Ba⸗ 


be Der Kaiſer von|den » Baden gemeldet wird, beſtimmt am nächſten 
die Könige von Preußen und Montag von dort nach Berlin zurück, da Tags dar⸗ 


betreffend die polniſche Frage enthält. 
Die Organiſirung eines neuen Polizei ⸗Corps unter 
Trepoff beſtätigt ſich, ſchreibt man der „Schl. Ztg.“ aus 


auf ſchon hier dringliche Geſchäfte erledigt werden Warſchau, wir bekommen jetzt ſo viel Conſtabler, als 


Sturz 


immten Turnus zwiſchen denſſollen. Von einer Verlängerung des Aufenthaltes in|Häufer in Warſchau find — über 3000, jo daß vor jedem 
\ Hannover und Württemberg:|dem Kurorte iſt gar nicht die Rede geweſen. DielHaufe ein Conſtabler zu ftehen kommt. a 
für die öte Stelle wählen die 7 Großherzöge und derſkronprinzlichen Herrſchaften ſind am 26. Morgens 


ſtowo, ſondern auch in Samogitien ſtattgefunden. Am 19. 
d. hat, wie ſich das „Vaterl.“ aus Kowno 24. d. ſchreiben 


beendigtem Herbſtmanöver einen längeren Aufenthaltſvon Maékiewiez angeführten Inſurgenten-Abtheilung und 


auf Schloß Camenz in Schleſien zu nehmen. 


(ruſſiſchen) Koſaken ſtattgefunden. Nach ſiebenſtündigem Kam⸗ 


Nach einer dem Berliner ſtatiſtiſchen Bureaulpfe ſeien die Inſurgenten geſchlagen und ihr Anführer Mac⸗ 


ſtimmten Stundeſaus Baden-Baden zugegangenen telegraphiſchen De 


peſche wird der König am 6. 


finden im Herrenhauſe ſtatt. 
Da mit dem am 19. d. 


der Zählung von 1861) an Anhalt-Deſſau-⸗Köthen fällt 


von Anhalt (Deſſau-Köthen⸗Bernburg) zu feinen Allodial- 


in der Rheinprovinz die alleinige Nutznießung des zum 


Conferenz vorwaltenden klaren Geſammtbeſitze des Anhaltiniſchen Hauſes gehörigen, in der Gefängniſſen zu Wilna gefangengehaltenen 


Nova Askanie auf der Halbinſel Krim zu. 
Frankreich. 


Paris, 25. Auguſt. Vorgeſtern hat der Kaiſer 


Verlaufe unſerer Geſchichte auf der deutſchen Fürften\im Lager von Chalons, wie der „Moniteur“ meldet, „Ordnung“ wieder her. 


der militäriſchen Meſſe beigewohnt. Heute wird er in 


Rückſichten als bedeutungslos St. Cloud zurückerwartet. — Geſtern iſt in allen Rußlaud begonnen. 
kam Ihm auch zu, um ſein Departements die Seſſion der Generalräthe eröffnetſtat verwundete 


worden. Der Weiſung des Miniſters des Innern ge⸗ 
mäß hat kein Präſident ſich über politiſche Fragen 
laſſen. — Graf Montholon, Frankreichs 


ner und umgeben von Reichsadlern, Wappen undlden deutſchen Völkern die Feſtigung des ihnen gemein⸗ nicht auf ſeinen Poſten zurückkehren, ſondern am 15 


fiewicz gefangen worden. Die Verluſte ſeien auf beiden 


N September den inter⸗ Seiten beträchtlich geweſen, namentlich haben die Ruſſen 
Fürſten mit Ehrerbietung undl nationalen ſtatiſtiſchen Congreß eröffnen. Zu dem letz- viele Digi 5 Mackiewicz. der eine pi 
Offenbar finsteren find bis jetzt 450 Theilnehmer angemeldet. Dielragende Rolle in der Inſurreetion in Samogitien geſpielt, 
ſei nach Kowno transportirt worden; feine Hinrichtung ſoll 
1 M. zu Hoym (Stadt undſheute in Kowno ftattfinden. 
u ſehen; und dieſer Fürſtentag iſt Schloß an der Selke) erfolgten Tode des Herzogs Aleran- 
ſellſame aber erhebende Erſcheinung, der Karl von Anhalt Bernburg das jetzige Herzogthum zwar ſüdlich von derſelben mehrfache Gefechte ſtattgefunden, 
ein Bernburg, 15, Q. M. mit 57.811 Einwohnern (rnachſdenen umfaſſende Truppenbewegungen auf der Bahn un 


Seit dem 21. d. M. bis 
heute haben in der Nähe der Wirballen⸗Kownoer Bahn und 


mittelbar vorgingen. Die gerüchtweiſe gemeldete Enthe⸗ 


15. d., wird der „Gen. Corr.“ ſo bilden die Anhaltiniſchen Herzogthümer fortan ein|hung des Generals Baron von Engelhardt von dem Po- 
eſchrieben: In der heutigen Plenarſitzung iſt dasſvereinigtes Herzogthum von 43, Q. M. mit ungefährſſten als Geuverneur von Kowno hat nun wirklich in den 
teformwerf abermals weſentlich gefördert worden, 180,000 Einwohnern. Zugleich fällt dem Herzoge Leopoldſletzten Tagen ſtattgefunden. Sein Nachfolger iſt der Sohn 


des Generalsgouverneurs von Wilna, Murawieff, 


Dieſe raſche Förderung der Ver- Beſitzungen in Oſtpreußen (Bubainen und Norkitten) undſvor wenigen Tagen zum General befördert worden 


Nach der „Ruſſiſchen Akademiezeitung! 4. . 


15 5 der Nacht 
vom 12. zum 13, Auguſt einen Mentee alu) gegen die 
Gefängnißwache gema Die 15 I ur 
nirten Koſaken eilten jedoch ra ellten die 

1 2 folgenden Tage wurde mit der 
Transportirung der Gefangenen auf der Eiſenbahn nach 


Daß der bei dem neulichen Atten⸗ 
Adelsmarſchall 1. 


— 


Seiten der a 
von ſelbſt. General Murawieff hat dem Kranken ſeinen 
Beſuch abgeſtattet und die 


Gleiche. 
Aus der Kalif cher Gegend ſchreibt man dem 


In Warſchau iſt ſchon wieder eine neue im Gehei· 


richten“ erſchienen, welche Auszüge aus europäiſchen Blättern 


) 9700 h i Seit den letztgemeldeten Ereigniſſen haben wiederum 
en ein Mitglied; die Wahl für dieſin Begleitung des Prinzen Alfred von England vomſmehrfache Kämpfe auf dem nördlichen Inſurreetionsſchau ⸗ 
Se. k. H.|6te Stelle treffen die übrigen Bundesmitglieder für Schloſſe Roſenau im neuen Palais zu Potsdam ein-Iplage und zwar nicht allein in dem Gouvernement Augu⸗ 
Bei Stimmengleichheit wird die Zahlſgetroffen und verweilten Mittags zum Beſuch Ihrer 
Maj. der Königin Wittwe im Schloſſe Sansſouci. 
Albrecht Sohn welcher von ſeinem traurigenſläßt, zwiſchen Schaulen und Schydlow (Samogitien) ein 
bald wieder hergeſtellt ſein wird, gedenkt nachſ bedeutendes Gefecht zwiſchen einer faſt 2000 Mann ſtarken 


Herr v. Domejko ſich von 
Ruſſen großer Theilnahme erfreut, verſteht ſich 


vornehmen Ruſſen in Wilna 


„Czas,“ daß es jetzt dort nur berittene Inſurgenten 
gebe. Man ſei damit zur altpolniſchen Kriegführung 
zurückgekehrt, und dieſe ſei, namentlich in einem ebe⸗ 
nen Lande, in mancherlei Beziehung vortheilhaft, 
aber erhebliche Erfolge ließen ſich durch Reiterei al- 
lein nicht erreichen. Dieſer Correſpondenz zufolge 
befinden ſich in der Gegend von Kaliſch zwei polni⸗ 
Ihe Uhlanenregimenter, welche 1000 Mann ſtark, un⸗ 
ter dem Oberbefehl Taczanowski's ſtehen. Com⸗ 


Hochw. Monaſtyrski in dem nächſten Conſiſtorium zu Rom nichtet, dann aber General Trepow am 21. Auguſtf der geſtrigen Sitzung kamen die Artikel 20 bis 25 
au 1 September rafelgen ww. ſürdiſcen hr ah e und 980 die Auf⸗ een 2001 fon und fanden ſchließlich 
a ſtändiſchen umzingelt haben, wobei 100 Bauern ge⸗Zuſtimmug. Es herrſcht fortwährend unter den Sou⸗ 
Handels⸗ und Börſen⸗ Nachrichten. fallen, viele ge und entwaffnet worden feln verainen das A Eee Die heutige Con⸗ 
Breslau, 28 Auguſt. Amtliche Notirungen. Preis für einen ſollen. 20 Rädelsführer ſollen gehängt werden. In ferenzſizung währte von 11 bis gegen 2 Uhr. Auch 
preuß. Scheſfel, Bi — = Pr. N = öſt. W. Folge deſſen reiche der intenſivere Aufſtand bis Rysz⸗ heute 4 die Berathungen ſehr erfreuliche Fort⸗ 
„ F Eh 1 czew und umfaſſe ſchon jetzt an 20.000 Bauern. Dieſſchritte gemacht. Letzteres verlautet auch aus anderen 
ien 50 55. — Winterrüpfen per 150 Pfund Brutto: 208 Popen hätten ihren Einfluß eingebüßt, die „W. 3.“ glaubwürdigen Quellen. 
' bis 222. — Sommertüpſen per 150 Pfund Brutto: 180--206. fügt dieſer Nachricht bei: Wir glauben um jo mehr rankfurt, 27. Auguſt. (Tel. Dep. der W. 3.) 
mandant des erſten Regiments iſt Matuszewicz, Conferenz von 11 bis gegen 2 Uhr. 


; Rother Kleeſaamen für einen Zollcentner (89 Wiener Pf.) die weitere Beſtätigung abwarten zu müſſen, da be⸗ 
des zweiten Skupski. Sie haben gute Pferde und ä Frankfurt, 28. Auguft. Heute findet eine Con⸗ 


preuß. Thaler (zu 1 fl. 573 kr. öſterreichiſcher Währung außer e; 4 * N 

ö n S . N 8 75 8.—10 Tolr. Wei 1419 Tol. reits vor längerer Zeit ein ähnlicher Bauernaufſtand 
ſind vollſtändig ausgerüſtet. Die Geſchäfte des Ge⸗ e 27. Auguft, Free n Met. 68g. — gemeldet wurde, ohne daß dieſe Nachricht ſich dann ferenz ſtatt, muthmaßlich morgen ebenfalls; die Schluß⸗ 
neralſtabes leitet der Italiener Pini. Auch wird in|1860er-Loje 905. — National⸗Anl. 733. — Staatsbahn 113. —beſtätigte. Auch ſcheint in der vorgeblichen Haltung ſredackion der Reformacte dürfte Sonntags erfolgen. 
dieſem Berichte eines kleinen Gefechtes bei Zdunska 1 2 85. — Gredit⸗Loſe fehlt. — Böhm Weſtbahn 723. der Bauern, die auf einer Seite gegen die ruſſiſche Der Ort, wo die wegen Feſtſtellung der Details nach⸗ 
* rg erwähnt. . Feantfurt, 27. August. Spere. Met. 67. — Wien 1044. Regierung ſich erheben, auf der anderen ſich von der folgenden Miniſterconferenzen ſtattfinden werden, iſt 

„Der „G.⸗C.“ meldet man von zwei neuen den — Vankactien 830. — 1854er Loſe 833. — Nat. Anl. 22. — Herrſchaft des polniſchen Adels losſagen ſollen ein noch nicht bekannt. Se. Majeftät der Kaiſer wird dem 
Injurgenten nachtheiligen Gefechten. Die vereinigten Staatsbahn 202. — Credit⸗Actien 1994. — 1860er-Loje 903. — innerer Widerſpruch zu liegen. Vernehmen nach über Dresden zurückreiſen und hiebei 
Schaaren des Ping (?) und Ochlinski nebſt den Ueber⸗ . . nne Bei Schluß des Blattes erhält „Gonioc“ die der Königin Victoria einen Beſuch abſtatten. — Nach 
reſten jener des Parczewski, alle drei Abtheilungen un⸗ pere. 96.85. — Staatsbahn 426. — Credit⸗Mobil. 1100. — Nachricht, daß am 27. d. an der Gränze im Lublini⸗ der „Süddeutſchen Ztg“ wäre in der geſtrigen Con⸗ 
= 5 Führung eee W fat 5 2. dal c ic er 1860er Loſe 1155. — Piem. Rente 72.75. ne ſich ar gut bewaffnete Inſurgenten⸗Ab⸗ ferenz g 1 ar Yan end wor⸗ 
ei Zloczöw im Gouvernement Kaliſch zerſtreut. e Haltung ſehr feſt. 2 A iheilung gezeigt hat. en. — Na er Henle ſchen Correſpondenz wären 
andere 2500 Mann ſtarke Inſurgentenabtheilung, die en 2 u (Schluß) 933. — Silber — Die „Neueſten Nachrichten“ bringen eine Mitthei⸗ bei den Artikeln 20 bis 25 nur Puncte untere 
ſich aus den Corps des Eminowicz, Rutkowski und Hamburg, 27. Juli. Credit Att. 843. — Nat⸗Anl. 725. —[lung aus Berlin, welche die „Gen. Corr.“, obgleich neter Natur leicht modifieirt worden. — Anderwei⸗ 
Gromeka gebildet hatte, wurde, nachdem fie aus dem 800er Loſe 894. — Wien fehlt. Matt. 5 ſie mit ihrer jüngſt verlautbarten, von ſehr gut un⸗ tigem Vernehmen nach kämen die Fragen wegen des 
Gouvernement Lublin in das Som ee Radom Nzeszow, 27. Auguſt. Auf dem heutigen Markte fellten terrichteter Seite kommenden Mittheilung aus St. Directoriums und des Art. 20 noch zu eingehender 
übergetreten mar, am 2. zwiſchen En 8 Sur 22575 29210 05 1 7 8 Fa de 1 le 2 e, feen x ihrer Erörterung. Im Allgemeinen ſchreitet die Berathung 
chow von den ruſſiſchen Truppen eingeholt. Nach eis)? — Pohnen 2.25 — Erdäpfel 1.40 — Eine Klafter hartes Auffälligkeit und — wenn ſie nur im entfernte⸗ der Reformacte entſchieden fort. 
nem hitzigen Gefechte wurden die Inſurgenten auf 55 N 83 weiches 6.— EA Brane 5 —|iten Sinne bewahrheiten ſollte — Wichtigkeit wegen Mainz, 25. Aug. (Ger.⸗H.) Heute Vormittag 
allen Puncten geworfen und vollſtändig in die Flucht Ein Zentner Heu 1.90 — Stroh 1.— fl. öfteır. Wahr mittheilt. Dieſe Berliner Mittheilung vom 25. Auguſtſhat die Eröffnung der Plenarfigung des Juriſtenta⸗ 
geſchlagen. Ihr Verluſt beſtand in 150 Todten und 9 —— F e lautet: Geſtern iſt hier ein Generaladjutant des Kai⸗ ges durch den Seckionschef Rizy aus Wien ſtattge⸗ 
250 Schwerverwundeten. eee ee 9714 44 0, 9.10 W. — Nußſicher Siber Au, ſers Alerander II. eingetroffen und nach kurzem Auf- funden. Zum Präfidenten wurde Geheimrat Wäch⸗ 

Das Taczanowski ſche Inſurgenten⸗Corps, bel ein Stück 1.74 G. 176 W. — Preußiſcher Oeurant⸗Thaler enthalt im ruſſiſchen Geſandtſchaftshotel weiter undſter aus Leipzig, zu Vicepräſidenten: General⸗Staats⸗ 
ſchreibht man der „Oſtſ.⸗Z.“ am 25. d., dem es durch 1.66 G. 1.68 W. — Polniſcher Couraut pr. 5 fl. —— & zwar nach Baden-Baden gereist. Die Miſſion des anwalt Schwarze aus Dresden, Rizy aus Wien, 
geſchickte Operationen gelungen iſt, den ruſſiſchen . — W. Ga. ent 25 dieß 9 0 We bon 6 General⸗Adjutanten beſteht darin, dem preußiſchen Präſident Knyn aus Mainz, Wartensleben aus Ber⸗ 
Colonnen, von denen es verfolgt wurde, glücklich zu 9 W. ee Grunentiafuinge-Obligationen ohne Könige ein eigenhändiges Schreiben des Kaiſers von lin gewählt. — Der Juriſtentag hat folgenden Ber 
entkommen, hat ungeachtet der Wachſamkeit des preu⸗ Coup. 73.80 G. 74.43 W. Natlional⸗Anlehen ahne Com. 81.13) Nubland zu überbringen, welches den König zu der ſcluß gefaßt: Der Richter hat im gegebenen Falle 


ßiſchen Militärs durch die in der Mitte d. M. ſtatt⸗ G 81.95 W. Galiz. Karl eudwige⸗Eiſenbahn⸗Actien 20 1.— &. ſunerſchütterten Haltung, dem öſterreichiſchen Reform- über das verfaſſungsmäßige Zuſtandekommen von Ge. 
gehabten Zuzüge aus der Provinz Poſen nicht unbe⸗ 202 75 W. e 2 dae Euter Anbel⸗ projecte gegenüber, beglückwünſcht und ihn auffordert, jegen und Verordnungen zu befinden und nur ein 

deutende Verſtärkungen erhalten. Am 13. d. paſſirten 4 I 5 fl. p. 100 gezahlt. — Poln. Bank auf dieſem Wege zu Peharen Der König wird des mit Zuſtimmung von verfaſſungsmäßigen Ständen 
in der Gegend von Witkowo 75 und Tags darauf Ber für 100 fl. öfter, Währ. fl. voln. 393 verl., 387 bez. — unbedingten Beiſtandes Alexanders verſichert. erlaſſenes Geſetz anzuwenden. 5 2 
zwiſchen Pleſchen und Zerkow 60 Reiter glücklich Dielpreus. Courant für 150 fr el. 28, Thaler 905 verl, sol bez. Frankfurt, 27. Auguſt. Geſtern Abends unde Berlin, 27. Auguſt. Der Frankfurter Specials 

Gränze und ſtießen am folgenden Tage zum Tacza⸗ — ee n . . 750 heute Vormittags haben Conferenzen der Regenten correſpondent der „National - Zeitung“ meldet unterm 

nowski'ſchen Corps. Gleichzeitig gingen aus Weſtpreu⸗ Mr er bez. — Vollwichtige holland. Dusan fl. 3.30 von Hannover, Sachſen, Baiern, Württemberg, Kur⸗geſtrigen Datum: Art. 9 wurde dem Art. 26 der 

Ben zahlreiche Zuzüge nach Polen. Man ſchäßt dieser, 5.26 bez. — Vollwicht. österr. Rand⸗Dukaten fl. 5.36 verl. heſſen und Weimar bei dem Kaiſer und unmittelbar Wiener Schlußacte aſſimilirt, Art. 14 dahin modifi⸗ 

Zahl der Zuzügler, welche zwiſchen Gollub und Stras- 5.20 bez. — Polniſche Pfandbriefe ohne Coupons fl. v. 98} darauf heute eine Beſprechung der Regenten von eirt: Fehlt die Vereinigung über die Ausgaben, ſo 

burg die Gränze paſſirt find, auf mindeſtens 300.|verl., 98 bez. ae rt 8 5 W Meiningen, Braunſchweig und Naſſau mit Hannover gilt der vorige Voranſchlag. Art. 20 angenommen 

Nur wenige derſelben wurden von preußiſchen Pa⸗ re abi, 70 bel 505 Cee, ſtattgefunden. Die heutige „Europe“ meint: in derſaußer Nummer eins, worüber Morgen abzuſtimmen 

trouillen ergriffen und theils nach Strasburg, theils i österr. Währ. fl. 752 verl. 741 bez. — National ⸗ Anleihe vom deſtrigen Ausſchußſißung beim Kaiſer habe es ſich iſt; Art. 22 und 23 angenommen mit Ausnahme des 

nach Thorn abgeliefert. Gleichzeitig haben auch überall Jahre 1854 fl. österr. W. 824 ver. 814 bez. — W um den Anſpruch Badens, mit Hannover, Sachſen Satzes über die Standesherren. 

in Polen Zuzüge zu den Inſurgentenlagern ſtattgefunden. Supwigs Bahn, ohne Coupons voll eingezahlt A. öſterr und Württemberg für die vierte Directorialſtimme in Kopenhagen, 27. Aug. Die „Berlingſche Ztg.“ 

Aus dem Lipnoer Kreiſe hat unter dem 12. d. dere, Her, ee beet. den Turnus zu treten, gehandelt; es ſei jedoch keine meldet, König Georg von Griechenland werde näch⸗ 


a b Die Getreidezufuhr aus dem Könige] 3 5 . b imer > 4 
„Dziennik pozn.“ Mittheilung erhalten von einem Gefecht, 5 „ in Mat. Trotzdem iſt das zum Ver⸗ Ausſicht auf Zuſtimmung, obwohl der Kaiſer nicht ſſten Samstag die Reiſe nach Rumpenhein antreten 
das eine ganz kleine Reiter⸗ Abtheilung der Inſurgenten, kauf gebrachte Getreide in größerer Menge wen e abge⸗ dagegen ſei; es verlautet und häufige Fürſten⸗ und und dieſelbe, ſobald es der Stand der Frage wegen 
erſt in der Organiſtrung begriffen, unter dem Pſeudonymſſetzt wird. Weizen 5 . P Miniſtereonferenzen ſcheinen zu beſtätigen, daß die der joniſchen Inſeln erlauben wird, über Brüffel 
Kopitka mit einer überlegenen Anzahl Ruſſen zu beſtehen noc acht auf große Weite ein, denn die jetzigen Pei bie Meinungsverſchiedenheiten noch groß ſeien. Die Nach⸗ London, Paris und Toulon fortſezen. Eine günftige 
hatte. Das Gefecht hat nach dieſem Blatte darin beſtan- en ihnen noch keine Vorthelle für Ausfuhr. Geſtern bezahlteſricht von der Abreiſe des Prinzen Heinrich iſt unbe-Abſtimmung des joniſchen Parlamentes ſei kaum zwei⸗ 
den, daß die Aufſtändiſchen, von den Ruſſen umringt, ſich man den Weizen mit 22.—26 fl. p. und ur ping Domi gründet. felhaft. En 
entſchloſſen durchſchlugen und dabei noch erhebliche Beute 3 „ . belebt unn aus Canna Heute hat gleichzeitig eine Conferenz der Fürften) Kowno, 27. Aug. (Btrl.) Das Gouvernement Augu⸗ 
machten, ohne mehr als 3 Todte zu verlieren. Der jpäte- 3 3 25 3 der fällt in Galen das Getreide ploͤtzich und eine Bundestagsſitzung ſtattgefunden. In letzte⸗ ſtowo iſt dem General Murawiew zu Wilna unter⸗ 
ren Verfolgung durch die Ruſſen ſuchten fie zu entgehen. um Preiſe; auch in Wieliezta und Bochnia war der Markt ſehr rer wurde die däniſche Note, welche vom internakio⸗ geben. Der Kaiſer hat die Beendigung des Auf⸗ 
„ neter die neue Störung 18 en 5 oe ee oh Wahr. fur 172 e-lnalen Standpuncte gegen die Yundeserecution retla⸗]ſtandes in 20 Tagen befohlen. 
. 5 — 2 . ——b. Is . . * . fi 4 RT 7 7 1 7 
. A. mit belt, daß 22 5 e ee Auf dem Markte Ioco Abgang Hau und nicht alles zur Schranne irt, vorgetragen. — Das öſterreichiſche Promemoria Paris, 28. Auguſt. Nachrichten aus Veracruz 
Petrikau u. A. miige ' D n Gebrachte gekauft. Für Weizen zur Ausfuhr 28 30 fl. p. ver- vom 23. Auguſt geht von der Thatſache aus, daß die zufolge marſchirt das erſte franzöſiſche Armeecorps 
in der Nacht vom Freitag zu Sonnabend zwiſchenſlangt, blieb jedoch zu dieſen reifen ungekauft. Kleine Onautt-|Peformacte in der erſten Congreßſitzung ſofort allge- gegen Potoſi, wo Juarez mit 15.000 Mann ſteht. 
nd dort eine Brücke, zwiſchen Gorzkowieeſtäten Roggen zur Ausfuhr gekauft und bez. mit 181 —183 fl. mei ; r 9 ge Mi I nt ein : 
Baby u 3 7 1 3 f. mein als geeignete Grundl rkannt wurd Miramon iſt mit einigen tauſend in Teras zuſammen⸗ 
2 .— e U 7 

und Radomsk eine zwiſchen Klomnice und Czenſto- ost. Währ. Roggen loco zu 5.5.10 öͤſt. W. angeboten, doch ohne mein als geeignete Grundlage anerkannt wurde, ſowie : ir f 

u in der Nacht auf den 23ſten zwiſchen Käser daß die jpäter gegen einzelne Vorſchläge gerichteten gerafften Abenteurern nach Merico zurückgekehrt. Das 
chau zwei, und in der Nacht a Heer Krakau, 28. Auguſt. Die heutigen Durchſchnittopreiſe waren Bedenken fich nicht gegen das Syſtem und die leiten- Kaiſerreich findet zahlreiche Zuſtimmungen, aber die 
Klomnice und Radomsk * N * rr nr grobe in öfterr. Währung: Ein Metzen Weizen 381 5 Korn 50 den Grundſätze der Reformacte richteten, und indem Bevölkerung wünſchte einen franzöſiſchen Prinzen. 
Brücke über die Warthe et Poraj niederbrannten.Gerſte 2.25— Hafer 1.621 — Erbſen —.— — Bohnen —. es das freie Genehmigungsrecht der Fürſten wahrt, Das gelbe Fieber kommt ſelten vor Nachrichten 


Sonach iſt man auf einer Strecke von ungefähr 15 pirſe — — Buchweizen . — Kukurutz 3.15 — Erdäpfel pon der Anſi 5 ine allſeiti Fr aus Reunion zufolge find Dupré und Lambert f 
N St u 148 — Cue Klaft . 8 —.— — Cinvon der Anſicht, daß, wenn eine allſeitige Einigung mion zufolge pre und Lam am 
Meilen ohne jede Communication und dürften wohl, Zenner S el Ae Kt Ten Zentner über die Abänderungen nicht erreicht würde, die An-|30. Juli nach Madagascar abgereiſt. In Tananarive 


wenn nicht inzwiſchen neue Brückenbrände ſtattfinden, Stroh 75 fl. 


N \ nahme in unveränderter Faſſung erwünſchter ſcheineſherrſcht Anarchie. Die Sacalewes behaupten, Radama 
drei Wochen bis zur vollſtändigen Herſtellung des Faſſung chter ſch ö 


N — . — . (0c ein reſultatloſes Ende. Um die Conferenz nicht lebe; fie weigern ſich die Königin anzuerkennen. 
Schienenwegs vergehen. f 3 Neueſte Nachrichten. übergebührlich zu verlängern, wäre die Berathung) St. Petersburg, 27. Auguft. Großfürſt Con⸗ 
Die „Gazeta Narodowa“ berichtet als ſicher: Einſ Der „Czas“ berichtet über ein neues Gefecht, das der Reformacte den hier anweſenden Miniſtern zu ſtantin iſt geftern in Jarskoje⸗Selo angekommen. — 
Bauernaufſtand gegen die ruſſiſche Regierung tt aus- im Lubliniſchen Wierzbicki in Vereinigung mit Ruckiſüberweiſen mit Maßgabe, daß, wenn über die Abän⸗Die Staatsbank beginnt morgen mit der Ausgabe 
gebrochen. Die Bauern erklären, zu Polen gehören, am 23. d. unweit Krasnik bei dem Dorfe Wysokieſderungsanträge ein gemeinſames Einverſtändniß nicht von Gold und Silber zum Septemberpreiſe, d. h. 
wüßten ſich ihre l, nicht dulden zu wollen, fie beſtand. Genauere Nachrichten fehlen noch. erzielbar ſei, bei der Faſſung der allſeitig angenom⸗ mit 2procentigem Agio. 8 N 
Außtandes it bedeutende jelbft. Der Umfang des Von der ruſſiſch⸗polniſchen Gränze wird der menen Berathungsgrundlage zu verbleiben wäre. Be⸗ Trieft, 27. August. (Levantepoſt). Athen, 23. 
— 6 N. N.) ‚6.-6.* geſchrieben: Die von polniſcher Seite ge- hufs weiterer Vereinfachung wären gewiſſe Beſtim⸗Auguſt. Die zur ſogenannten Ebene (gemäßigten Par. 
Aus Bukareſt, 24 eemtbümer. brachte Nachricht, daß ſich der Aufſtand im Sando- mungen, für deren Annahme vielleicht bereis allge- tei) gehörigen vier Minifter gaben ihre Entlaſſung. 
u halb Fort uguſt, wird laut „K. 3. mirſchen wieder belebt und auch das dortige Landvolkſmeine Geneigtheit vorhanden iſt, eventuell zu ge- Der engliſche Geſandte richtete wegen des Conflicted 
als Grund, ei, sit 99 Gewohnheit diesmalſdaran Theil nimmt, verdient, wenn fie ſich bewahr⸗ nehmigen, ſonach in der Miniſterconferenz einer wei- im Pyräus eine Note an die Regierung und verlangte 
der Napoleonstag Geſchäftelrdgesn ſei, gemeldet, heiten ſollte, unſere Aufmerkſamkeit. Veranlaſſungſteren Berathung nicht zu unterziehen. Oeſterreichſtrenge Beſtrafung der Schuldigen. Mehrere durch die 
daß der femme 1 ai — nicht nur Nie: zu dem Gerüchte mag wohl zunächſt der Uebertrittſproponirt hiezu die Artikel 2, 4, 6, 16, 20, 21, 22, Revolution vertriebene Notabeln, darunter General 
manden zum Te ic Ne ee ſich auch zweier Lubliniſchen Korps (darunter das Cwiek'ſche) 24, 26, 36 gänzlich, vom Artikel 5 Alinen 1 bis 3, Milios, Kolokotronis und Kapas, find r 
rg offteiellen Oli b ſchloſſen, die Na Die Con⸗ in jene Gegend gegeben haben, auch ſoll bei Jedlna,ſvom Artikel 14 Alinea 5, 4 und 5, vom Artikel 18. In den Provinzen herrſcht 1 auch in Meſſenien 
uln hätten ſämmtlich be „ amens⸗ oder Alinea 1, vom Artikel 23 Alinea 1. Schließlich wird ſund Lakonien veranlaſſen die uſtände keine ernſteren 


\ | ; e öſtlich von Radom, ein Kampf ſtattgefunden haben 
Geburtstage ihrer reſp. Souveraine gar nicht mehrſwo die Bauern für die Inſurgenten Partei genommen hervorgehoben, daß bei allen in der Fürſtenconferenz Befürchtungen. General Kalergis wurde zum Beglei⸗ 
ter des Königs auf der Reiſe nach Griechenland er⸗ 


Öffentlich zu feiern. Milkowski iſt mit feiner Po- haben ſollen. Jedoch find dies nur unverbürgte und erfolgenden Erklärungen bindenden Charakters, inſo⸗ 
lenſchaar in Conſtantinopel angekommen und hat fur unklare Gerüchte. Das Sandomirſche iſt der einzigelferne dieſelben den Vorbehalt der Zuftimmung — nannt. Conſtantin opel, 22. Auguſt. Die Rü⸗ 


von dort nochmals brieflich beim Fürſten Kuſa für gebirgige, und dabei auch waldige Theil Congreßpo⸗ſconſtitutionellen Körperſchaften erforderlich machen, tungen dauern fort. Der Gouverneur der Dardanel⸗ 
deſſen Großmuth bedankt. lens und daher ein ſehr geeignetes Terrain für den|diejer Vorbehalt, ohne beſonders ausgedrückt werden len wurde zur Verantwortung hierherberufen. Aus 
— kleinen Krieg, auch kann hierdurch die Verbindungſzu müſſen, als ſelbſtverſtändlich zu gelten habe. Anapa vom 7. wird gemeldet, daß die Ruſſen drei 


Die „Südd. Ztg.“ ſchreibt, Hannover habe gegen Forts bei Abana verlaſſen haben, um ſich nach Odeſſa 
den 20. Aua. 0 die Volksvertretung am Bunde, Mecklenburg⸗Schwerin und Polen einzuſchiffen. Aus Teheran wird geſchrieben, 

8 3 if beim Bodbo- iſch hergeſtellt werden, wodurch die in erſterer be— gegen die Finanz-Competenz des Bundesparlaments|die Eroberung Herats habe dort große Kriegsluſt her⸗ 

rer — 10 a = — —— —.— ausgebrochen, wodurch findlichen wenigen kleinen Corps nicht mehr jo ganzſgeſprochen; die Conferenz habe Oeſterreichs Vorſchlägeſvorgerufen, der Schah wolle aber den Bericht des 

deffen Wohn: und Wirthſchaftsgebaude fanımt Getreipevorräthen vie verlorne Poſten erſcheinen würden, (denn auch wahrlich nicht verbeſſert. Nach der „Europe“ hätte perſiſchen Geſandten in London abwarten. Odeſſa 

tingeäfcpert wurden. Die Urſache des Feuers konnte nicht ermiielt das wiedergeſamnielte Chmielinski'ſche Corps zählt Baden die meiſten Gegenanträge geſtellt. Das „Frankf. 14. August. Von den aus dem Kaukaſus gekommenen 

werden. f Vorstadt Bod⸗ noch deine 200 Mann). In das Gouv. Lublin ſchicken Journ.“ will wiſſen, Baden habe für den Fürſtentag 25.000 Mann wurde eine Diviſion nach Nikolajeff 
In Jaworow it am 16. d. M. in der he heftiges jetzt die Ruſſen fortwährend Verſtärkungen, aber auchſeine Geſchäftsordnung begehrt. geſchickt, die andere nach Kiew. In Podolien ſoll ein 


miasto aus bisher unermittelter Urſache bei Tag „polniſcher Sei j M ‚ ; f i 
Feuer ausgebrochen, welches zwel Wohuhänfer mu den Neben p eits wird unausgeſetzt gerüſtet und rekru“ In der heutigen Bundestagsſitzung wurde die ein⸗Corps von 40,000 Mann concentrirt werden. 
gebrochen, weiches 3 — New Vork, 15. Auguſt. Die Municipalität 


gebauden in Ache legte. Das Fener griff ſo ſchuell um sich, daß tirt und leider auch aus Galizien heimlich Verſtär⸗ gegangene Erklärung Dänemarks den Ausſchüſſen 
nb {U dem veripereten Haufe eines Mmsdieners zurückgelaſenen kungen herangezogen. Man erwartet dort binnen ——— Der dänische Geſandte war 8 hat 3. Mill. Dollars votirt, um für die Conſcribirten 


den ken n e an ben Flammen Kurzem die bekannten Führer Lelewel und Waligör⸗ halber nicht erſchienen und hat ſich weitere Erklärun⸗ Stellvertreter zu bekommen. in 
5 gen reſervirt. B A ee 


„ Aus Nislo wi } ski wieder auftauchen zu ſehen; dann dürfte es wohl 
— eine ener 2 et het, — zu größeren Kämpfen a N 5 Henles Congreßbericht jagt, für das Delegations⸗ — Verantwortlicher Redacteur : Dr. 785 eee 
aus dieſem Alamı aurmanm erschlug, die Steuer zündere, un Die Nachricht der „Gazeta Narodowa“ über ei⸗ princip hätten principielle und Opportunitäts⸗Gründe Verzeichniß der Ang ee e. e 
Raub der Flammen wunzacht andere vollinhaltliche Schenern ein nen in der Uk rain e ausgebrochenen Bauernaufitand|den Anschlag gegeben. Die direct Gewählten könnten Auget ſind Be Sutebefiger ; Thaddäus Kuczal⸗ 
Het daß am 19. d. in der Wiener Runtia-wird dem „Wanderer in einem etwas ausführliche-⸗ſein größeres Vertrauen als die Delegirten nicht be- eki Se, nid, Ladislaus Bileki, Graf Potulicki, Hipolit 
— ber u Be e der tömiſchen Kirche vorgeschriebene ren Telegramme mitgetheilt. Demzufolge ſoll der Auf anſpruchen. Ferner jei hervorgehoben worden, daß ein Koszutski und Julian Iantoweft e Seovold Cfarflick 
— pen aingeldenten gen galiziſchen Metropoltten ſtand in Liſſianka dieſſeits des Dniepr in der Ukraineſliberalerer Wahlmodus als er durchſchnittlich in den aud Stefan Komar, aus e neee 
n Zeugen der hochwürd. Herren Einzelnſtaaten üblich ſei, von Preußen unter den ge⸗ Re find die Herren Gutabeſzer: Konrad Rözanski, 


5 f . 1200 Landſtü ; 
Szaszkiewiez und Eiepanomeg; „daß ausgebrochen ſein > ürmler ſollen in der Einze f 
die BeRärigung des Metropoliten a de dae Ago Mitte dieſes Monats eine ruſſiſche Abtheilung ver⸗ wärtigen Umſtänden nicht beliebt werden dürfte. In nach Pobiebnik. Vincenz Karski, nach Polen. 


f A des Gouv. Lublin, des jetzigen Mittelpunctes der In⸗ 
Local⸗ und Provinzial 2 Nachrichten. ſurrection, mit den Woſwodſchaften Krakau und Ka: 


Amtsblatt. 


Oferty te zapieczetowane, opatrzone w wadyum 


sto Zir. (100 Zir.) w. a. najdaléj do 10. Wrzesniaſzungswerth pr. 1000 fl. öſt. W. beſtimmt, unter welchem 
1863 r. wigeznie do godziny 2. popoludniu wnie- dieſe Realität nicht hintangegeben werden wird. Weiter iſt 


Zum Ausrufspreiſe wird der gerichtlich erhobene Schäz⸗ Wiener Börse -Bericht 


vom 27. Auguſt. 
Offentliche Schuld. 


689. 2-3) sione by@ powinny do c. k. ekonomatu kraſowego. jeder Kaufluſtige ſchuldig, das Vadium pr. 100 fl. öſterr. A. Des © taates, 
Kundmachung. G Blizsze Warunki licytacyi tamze w zwyklj po- Währ. zu Händen der Neeitations⸗Gommiſſion zu erlegen, ie * Geld Waare 
Druckſchriften⸗Verbote. rze urzedowéj t. j. od godziny 8. rano do 2. poſdie übrigen Feilbietungsbedingungen endlich werden vor der Ir Oeſir. W. zu 5% = 100 K. . . pi 72.00 72.70 
Das k. k. Landesgericht in Straffachen zu Lemberg |poludniu przejrzec mozna. f Lieitation ſelbſt kundgemacht werden, und könne, wie der 3 1 — 8 me. er 
at kraft der ihm von Sr. k. k. Apoſtoliſchen Maje⸗ Od e. k. Krajowej Dyrekeyi skarboweéj. Schätzungsact ſelbſt jederzeit in der hiergerichtlichen Regi- vom Apeil — October 82.70 82.90 
tät verliehenen Amtsgewalt über Antrag der k. k.“ Kraköw, d. 21 Sierpnia 1863. ſtratur eingeſehen werden. Bom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl. —. . — 
Staatsanwaltſchaft erkannt, daß der Inhalt nachſte ?- —DHievon werden beide Theile, ſowie die Hypothekar⸗ le: zu 4% J fer 100 iS u 4 — 32 
bender Bruckſchriften⸗ ü im; 955 gläubiger zu eigenen Händen, jene hingegen, welche nach " mit Berloſung v. J. 1839 für 1000. 159.50 160.— 
1. „Regulamin piechoty, kawaleryi i artyleryi Ü 33 671 3)ſdem 4. Mai 1863 derlei Recht erworben, oder denen der 1854 für 100 . 95.— 954 
wraz Aide F Ane e Sch Licitations Kundmachung. a 0 Cretinsbeſcheid gar nicht oder nicht rechtzeitig zugeſtellt „1860 hir 100 101.15 101 25 
— Paryz w drukarni Bourgogne i Martinet 1846; Von Seite der k. k. Genie-Direction wird hiermit be- werden ſollte, durch den ihnen in der Perſon des Herrn Como⸗Rentenſcheine = 42 L. austr. 17.— 17.50 
2. „Robota pro chu zwyczajnego i nowo wyna- kannt gemacht, daß wegen Sicherſtellung der für das Ver- Felix Pietrzycki beſtellten Curators verſtändiget. B. Der Mronſänder 3 
lezionych istot strzelnych przez P. K.“ — Wyda-Iwaltungs-Iabt 1864, das iſt in der Zeit vom 1. Novpbr. Vom k. k. Bezirksamte. Grundentlaſtungs⸗ Obligationen 
nie Fanz 1 Kol. 960 0 polskiéj. 1863 bis Ende Dezember 1864 erforderlich werdenden Zassow, am 27. Juni 1863. 5 Nen 18 70 7 100 % BREUER —— wie 
— Paryz, W drukarni L. Martine 3. . Materialien . 32 pon Schleſien zu 5% für 100 . 1 87.50 88.50 
das Verbrechen des Hochverrathes nach §. 58 lit. e am 30. September 1863 von ——— zu 5% für 100 fl. 86.50 87.50 
St. G. begründe und verbindet hiemit nach §. 36 des eine Offert⸗Verhandlung auf Grund der bis zu dieſem L. 2219. p. Obwieszezenie. (642, 3) eon Tirol zu 5% für 100 fl. . 91.— — 
Preßgeſetzes v. 17. Dezmbr. 1862 das Verbot ihrer weiteren Tage und längſtens bis 10 Uhr Vormittags eingebrachten Z ces. krol. Urzedu powiatowego jako Sadu 72 Pa 17 5% 5 a — für 1 1 f . — —— 
Wee am 19. August 1863 ſchriftlichen und verſiegelten Offerte in der Militär Bau- . Myslenicach, podaje sie do powszechnej. wiado- von Zemefer Vana u 5 für 100 f. . . 7. 25.90 
82 . e f verwaltungs⸗Kanzlei am Ringplatz Nr. 51 wird abgehalten mosci, iz celem zabezpieezenia Zywnosci dla aresz- von Gallen i 50 "fir 100 f. ar ai 245 7425 
CCC allwauauch die hierauf bezüglichen Bedingungen tantöw na rok jeden, a raczej na czus zarzaduſvon Siebenbürgen au 5% für 100 l. 74. 7478 
18175. 670. 3) ſalltäglich zu den gewöhnlichen Amtsſtunden eingeſehen wer⸗ ( ztérnasto-miesieezuego, od dnia 1g0 Listopada|von Bukowina zu 5% fur 100 l. 73.75 74.25 
N 18175 Kundmachun (670.3) 5 8 
8. den können, daher nur die weſentlichſten derſelben hier an⸗ ia 31 G i 0 ina liey- n et % 
1 g 8 1863 do dnia rudnia 1864 trzy termina liey Acti e n (pr. St.) 
Das hohe k. k. Staatsminiſterium hat mit dem Er- geführt werden. der Nationalbank 792.— 793.— 


laſſe dem 23. Juli 1803 3. 9059/524 im Einverneh⸗ 
men mit dem h. k. k. Finanzminiſterium die Bemauthung der 


Quantum beſteht in 


1. Das für das Verwaltungs⸗Jahr 1864 erſorderlicheft 


acyjne na dzieh 3, 10 i 17 Wrzesnia 1863 zawsze 
o godzinie 9 zrana W tutejszej kancelaryi wyzna- 
czone zostajg. 


e 


Namen Folkart aus Krakau im Grunde des a. h. Par 
tentes vom 24. März 1832, F. 7, lit. c. hiemit aufge⸗ 
fordert, binnen 6 Monaten in ihre Heimath zurückzukehren, 
als dieſelben ſonſt nach den Beſtimmungen des bezogenen 
Patentes als unbefugte Auswanderer behandelt werden 
würden. 

Krakau, am 15. Auguſt, 1863. 


3.206 Ankündigung. (682 3) 
Zur Sſcherſtellung der Buchbinderarbeiten für den Be⸗ 


als auch jenen der hieſigen Finanz⸗Procuratur, Finanzbe⸗ 
zirks⸗Direetion, Landeshaupteaſſa, des Cataſtral⸗Mappen⸗Ar⸗ 


fen ſollten, werden nicht berückſichtiget. 
K. k. Genie⸗Direction. 


Krakau, den 15. Auguſt 1863. 
Edict. (655. 3) 


Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Zassöw 
wird bekannt gemacht, daß über Einſchreiten der Amalie 


— — — 


Kaufmann und des David Koss Rechtsnehmer des tation am 16. September Vormittags 9 Uhr und den 
Johann Dobrowolski de praes. 4. Mai 1863, 3. 869 folgenden Tagen bei dieſem k. k. Kreisgerichte ſtattfinden 
darf der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direction in Krakau ſowohl, die executive öffentliche Feilbietung der der Teophila Wo- wird, wo auch die Lieitationsbedingniſſe eingeſehen werden 
linska gehörigen, in Radomysl sub (N. 192 gelegenen können. 

Realität beſtehend aus einem Wohnhauſe, Wirthchafts⸗ 


Miedzybrodzier Kreisſtraße und der im Zuge derſelben 250 Cubie-Klafter Weichſelſand für Bastion III Licytantow wzywa sig do przybycia na wy2 1698. 1708. 
befindlichen Brücken in der Richtung von Gzarniec bis zur 150 „ 5 k ! Iwvznaezone termina, z tym dodatkiem, iz w 10% ber Staats⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft zu 200 fl. CM, b 
Karpathen Hauptſtraße in Alt⸗Sah busch und zwar die 150 5 für das Vorwerk Nr.7 und padyum opatrzyé sig maja. 9% f. e e l Er 188.50 189.— 
Einhebung der Wegmauth für je 1 Meile, und der Brük⸗ 300 „ 5 ir „ Nr. 9 dann inn W, 7 ine moZna tu w urzedowych ne Glitabeih-Bahu zu 200, f CM. 10. A417 
x 2 . 1 . 5 4 l Warunki licytacyjne rzedowychloer Süb⸗nordd. Verbind.⸗B. zu 200 fl. CM. 126.50 126.75 
kenmauth der III. Tarif-Claſſe nach dem für. ärariſche.250 Waldklafter weiches Brennholz für den Ziegelſchlag De- g Jzinach przejrzéé der Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. (70%) Ging. 147.— —— 
Mauthen beſtehenden Gebühren⸗Ausmaße in den zwei zu bniki; die Klafter 6“ lang, 7“ boch aus 36“gen Schei⸗ 5 2 c. k Urzedu powiatowego. der vereinigten ſüdöſter. lomb.⸗ven und Centr.⸗ital. 5 
errichtenden Mauthſtationen zu Porabka & Zadziele tern ohne Kreuzſtoß geſchichtet. Myslenice 4. 10 Sierpnia 1863. 18 Eiſenbahn zu 200 fl. oͤſtr. W. oder 500 Fr. 244.— 245.— 
vorläufig auf die Dauer von fünf Jahren zu Gunſten der 2. Hat jeder Offerent 10% des für das von ihm zur Daran 8 ddr Donau Dampfſch fa * Sn rg 201.75 202.— 
für. 115 Erhaltung dieſer Straße beſtehenden Coneurrenz zu ee FERN Quantum, entfallenden Betrages alal —— ĩx7ék≅hmu n!: äükoq 500 fl GM. al 10 * wei 1 US 44 
bewilligen befunden. aution zu erlegen, die den Nichterſtehern gleich nach der, 3 * des öfterr. Lloyd in Trieſt zu 5 )0 fl. COM. 249.— 251.— 
7 sent zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. Verhandlung und den 9 — gleich — en Oeffentliche Dankſagung. ) 1 Den rälehher Rettenbride 1500 CM. 395.— 400.— 
„Veon der k. k. Statthalterei-Commiſſion. bewirkter Ablieferung wieder rückgeſtellt werden wird. Je: Ich erſtatte hiemit meinen verbindlichſten Dank dem 500 fl. ö n „Geſellſchaft zu 908. — 40 
Krakau, am 11. Auguſt 1863. doch haben letztere 8 etwaige Rechnungsmängel mit dem ſämmtlichen k. k. Militär, und dem verehrten Publikum der priv. böͤhmiſchen Weſtbahn zu 200 fl. ö. W. 102.— 102.50 
Untiadomienie, J)) Het Bra ränttu EG. > sm 
Wysokie c. k. Ministerstwo Stanu w. porozu- 3. Können die Offerte ſowohl für das ganze ausge“ podgörze, am 8. Auguft, 1863. A auf De verlosbar zu 5% für 100 fl. 92. — 92.50 
mieniu z e. k. Ministerstwem Skarbu raczyto de- ſchriebene Quantum, als auch für einzelne Objecte geſtellt Zoll, eee verlosbar zu 5% für 100 fl.. 87.70 87.85 
kretem 2 dnia 23: Lipca 1863 do J. 9059/24 ze- werden und müſſen die für das zu liefernde Materiale (690. 1-3) Bürgermeiſter. Galiz. Gredit-Anftalt öſtr. W. zu 4% für 100 . 75.50 76.— 
zwolié na omycenie dwie i ¼ mil dlugiéj 2 Czar- verlangten Preiſe, ſo wie auch das zu liefernde Quantum. Lo ſe | 
niee do glownéj karpackiéj drogi, w Starym Zywcuſſowohl mit Ziffern als mit Worten ausgedrückt und das ) Mus Verſehen verfpätet. der Credit⸗Auſtalt für Handel und Gewerbe zu 
prowadzae6j; drogi obwodowéj Miedzybrodzkiéj i na. Object, für welches zu liefern, beabſichtigt wird, beſtimmt It. rt. 10 . , man 134.25 134.90 
omyeenie mostow na téj drodze znajdujacych sie fund deutlich angegeben ſein. a en Maeder Se e zu 100 fl. CM. 92.— 92.50 
na Korzysé, konkureneyi nu lat pig. Die Zufuhr des zu liefernden Materials auf das bein. 644. Kundmachung (691. 13) „ A Ale m af fl. 1 12 * 1—5 
Myto drogowe na kazdg milę, a myto mostoweſtreffende Object und die etwa zu entrichtenden Mathgebüh⸗ f „denen d be. Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. ö. W. 34 3450 
podlug klasy trzeciéj, taryfy dla poboru myta na ren. find ſelbſtverſtändlich beim Preis⸗Anbote mit inbegriffen. Vom Rzeszower k. k. Kreisgerichts-Präſidium 155 e Eſterhazy zu 40 fl. Me 94.— 94.50 
skarbowych drogach istniejae6j; w doch stacyach. 4. Behält ſich die Genie Direction das Recht vor von kannt gemacht, daß zur Sicherſtellung der 5 1570 Nr zu 40 fl. 36.25 36.50 
mytowych, t. j. w Porgbce i w Zadzielu pobiérgéſden ausgeſchriebenen Materialien je nach Bedarf % mehr Erforderniſſe des Rzeszower k. k. Kreisgerichtes und Ge⸗ Gal l 10.40 5 2 70054 
bedzier ı oder weniger einliefern 5 laſſen und hat der ame ehe ar 276 2 St. Geneis zu 40 l. 44.28 35.— 
f J C. k. Komisyi Namiestniezéj. keine Einſprache zu erheben, wenn von dem offerirten[ber 1863 bis lesten Bez Sl ; er Windiſchgratz zu 20 fl. „ 21.— 21.50 
Kraköw, dnia 11 Sierpnia 1863. m Quantum nur ein Theil genehm gehalten werden ſollte. hartes Brennholz mit einem Vadium von 230 fl, 32/Paldſtein iu 20 fl. 20.— 20.50 
5. Muß jedes mit einer 50 kr. Stempelmarke verſe⸗ Pfund Millpkerzen, 248 Pfund Unſchlittkerzen, 1496 Pfd.“ nnn 
a ä dus, = ——— one Offert mit den ortsobrigkeitlichen Zeugniſſen  bezüg- Brennöhl. 69 Ellen Hohldochte, 8369 Stück Baumwoll“ N | 
N. 17788. Einberufungs-Ediet. (685. 3) lich der Unternehmungsfähigkeit 7 und Solidität des Offe⸗dochte, 240 Pfund Seife, 48 Pfund Schweinfett mit Angeburz, für 100 f Wie 9430: 94.40 
f 0 renten belegt ſein und die Erklärung enthalten, daß er ſich Knochenmark vermiſcht mit einem Vadium von 88 fl., Frankfurt a. M. für 100 fl. fübdent. Währ. 3% 4440 94.00 
Von der Krakauer k. k. Statthalterei⸗Commiſſion were den ihm bekannten ſowohl allgemeinen als ſpeciellen Be- perſchiedener Kanzlei⸗Materialien, wie: 193 Rieß Papier Hamburg, für 100 M. B. 3% „„ 83.2 170 
den die im Auslande unbefugt ſich aufhaltenden Gebrüder dingniſſen unterwerfen wolle. verſchiedener Gattung, 228 Bund Federkiele, 22 Pfund London, für 10 Pf. Stel. 4% - - - 111.65 111.70 
Michael David zweier Namen, und Iſaak Wolf zweier 6. Offerte, welche nach der obenangeſetzten Zeit einlau- Siegellack, 300 Ellen Rebſchnüre, 14 Pfund Bindſpagat, Pan, für 100 Fraue 4% Ki er, 


Cours der Geldſorten. 


. ſ. w. mit ei i g b i. x 
u. ſ. w. mit einem Vadium per 101 fl., Buchbinderarbei Ouigſcneurg eehte Gon 
fi. fe! LK. fl. Ke. 1 fl. 


ten mit einem Vadium per 20 fl, dann Arreſtantenbe⸗ Bü. 
kleidung, Beſchuhung und Wäſche, mit Vadium per 40 fl. Kaiſerliche Münz⸗Dukaten 5 33 — — 5 324 533 
der Erforderniſſe zur Anfertigung und Reparatur der Ar- 1 vollw. Dukaten 5 33 — — 5 321 5 330 
reſtanten-Montur und Wäſche, das Arreſtantenlagerſtrohes. Kren g... DZ 8 — 18 33, 
750 Stück Bukenkehrkeſen, des Materials an Ziegeln. Joch Zu n, — — —— 946 9158 
Kalk, Nägeln und Eiſendrath zu geringen Hausreparaturen, Silber I 1151 895 


der Binder“, Schloſſer-, Schmiede- und Glaſerarbeiten, mit 
Vadien von 2 fl. bis 15 fl. öſt. W., die öffentliche Liei⸗ 


Abgang und Ankunft der Ciſenbahnzüge 
vom 15. September 1862 angefangen bis auf Weiteres 
Abgang ee: 


Bis zum Beginn der Licitation können bei dem k. k. 


chives, Landes-Oekonomats, Gefällen⸗Oberamts, dann der gebäude und einem Gartengrunde zur Befriedigung der Kreisgerichtspräſidium und ſodann bis zum Schluſſe derſvon Krakau nach Wien 7 uhr Früh, 3 Uhr 30 Min. Nachm. — 


beiden in 


jedoch bedingt, nur auf die Dauer des Erforderniſſes, da⸗ 


EB akau befindlichen Steuerämter während des ſchuldigen Summe 225 fl. 75 kr. öſt. W. (ſ. N. G.) be- Licitation über einzelne in eine Kategorie fallende Erfor⸗ 
V. J. 1864 d. i. für die Zeit vom 1. November 1863, willigt und zur Vornahme dieſer Feilbietung zwei Termine derniſſe auch bei der Licitations-Commiſſion vorſchriftsmä⸗ 
als: am 10, und 24. September 1863 jedesmal um 10 


her vorläufig eis Ende October 1864 und längſtens noch uhr V M. im Orte Medompsl angeordnet worden find. | 


weiter für die beiden Monate November und Dezember 
1864, wird eine Coneurrenz⸗Verhandlung bei dem k. k. 
Jinanzlandes Oekonomate (Aerarial⸗Gebäude am Stradom 
Ni. 9 im erſten Stockwerke) abgehalten werden. 

Anbote ſind verſiegelt und belegt mit 


Die ſchriftlichen 
dem Badium im Betrage von 100 fl. zſt. W. im Ter⸗ 


mine bis einſchleßig den 10. September 1863 bei dem 122 


obgenannten Deconpmate einzußringen. 
Chendafelbft, können die Lleitatiensbedingniſſe wäh⸗ 


rend den gewöhnlichen Amtsſtunden von 8 Uhr früh bis # nl 


2 Uhr Nachmittags eingeſehen werden. 
Von der k. k. Finanz- Landes⸗Direction. 
Krakau, am 21. Auguft 1863. 


Obwieszezenie. 


W celu zabezpieezenia robôt intr 
dla potrzeby c. K. krajowej Dyrekeyi skarbowéj. 
jako téz c. k. Prokuratoryi skarboweſ, powiatew6) 
Dyrekeyi skarbu, krajowej gtöwnej Kasy, archiw 
map katastralnych, ekonomatu krajow@j. Dyrekeyi 
skarbu, urzedu clowego i obydwöch urzgdöw po- 
datkowych W Krakowie, w eiggu roku adıninistra- 
eyjnegp 1864 t. j. zaczgwszy od 1 listopada 1863 
do konca pazdziernika 1864 r. jednakowo2 2 ogra- 


niczeniem li tylko na czas potrzeby, a naſdalei 


i w°nastepnych 2 miesigcach listopadzie i grudnin 
1864 r. Ade sie WC. k. ekonomacie-krajowym 
na pierwszem pietrze gmachu rzadowego pod 

na Stradomiu publiezna lieytacya z pomoca 
ofert. pisemnych. 


Mund: Waffer 


mit einem ausſchließlichen Privilegium 


u baben beim Erzeuger, in 
Rau 
öfterreichifchen Monarch e. 


Kaiſ. kön. ausſchließlich privilegirtes 
MEA 8 


Dem an mich vielſeſtig ergangenen Wunſche nachkommend, habe ich obgenanntes, unter meinen Pa- 
tienten ſeit vielen Jahren mit beſtem Erfolge verbreitete Mundwaſſer und Zahnpulver 


„ machen, Depots in allen größeren Städten. 

Dieſes Mundwaſſer und Zahnpulver von vielen renommirten Aerzten als vorzügliche cosmetische, conser- 
vative und praeservative Mittel anerkannt, und durch zahlreiche Zeugniſſe beſtätigt, dient vorzüglich gegen dase 
Anſetzen des Weinſteins, löſt die an den Zähnen ſich anſammelnden und in Fäulniß überge 
u henden Speiſereſte auf, ſtärkt das blutende Zahnfleiſch, befeſtigt die lockern Zähne, verhindert 
oligatorskich pas Umſichgreifen der Verderbniß derſelben und beſeitigt den üblen Geruch im Munde. 


in ſämmtlichen Apotheken Krakau's, Galiziens und der Bukowina. Außerdem bei den Herten 
leuten: J. Sehaitter in Rzeszow — J. Jahn in Krakau und in Tarnew fo wie in e Städten der 


eis einer Flaſche Melanion Mundwaſſers 1 fl. 40 kr. — einer Schachtel Melanion Zahnpulvers 1 fl. öſt. W. 
ene P. T., welche Depots hiervon zu übernehmen wünſchen, wollen 10 gefalligſt an . es ade e 


Josef Sigm. Ujhelyi, pract. Zahnarzt in Krakau. 


nach Bvpeslau, nach Oſtrau und über Oderberg nach 
Preußen und nach Warſchau 8 Uhr Vormi ugs; — nach 
und bis Granica (über Nacht) 3 Uhr 30 Mil. Nachm. — 
nach Lemberg 10 uhr 30 Min. Vorm, S Ur 40 Min. 
Abends; — nach Wieliczfa 14 Uhr Vormittugs. 1 

von Wien nach Krakau 7 Uhr 15 Min. Früh, 8 Uhr 30 Mi⸗ 
nuten Abends. ö 

von Oſtran nach Krakau 11 Uhr u. 

von Lemberg nach Krakau 5 Uhr 20 Min. Abends und 5 Uhr 


10 Min. Morgens. 
DRS x Ankunft 
in Krakau von Wien 


ßig eingerichtete Offerte überreicht werden. 
Rzeszow, den 25. Auguft 1863, 


NION- 


115 Abends von Br e ute s Nut 8 0 1 5 ee 5 
2 7 ends; — . 2 hr 
und Zahn⸗Pulver 0 ee 


von Oſtrau über Oderberg aus Preußen 5 Uhr 27 Nint. 
Abends; — von Lemberg 6 uhr 15 Min. Früh, d Ut 
54 Min. Nachm. — von Wie liezka 6 uhr 20 Min. Aben 6 


verſehen laſſen und errichtete, um es leicht beziehbar zuſin Lemberg von Krakau 8 Uhr 32 Min. Früh, 9 Uhr 40 Mi⸗ 


nuten Abends. 


Deutſche Vorſtellung 
in der Arena im Bernreiter'ſchen Gaſthens, Garten 
9 


Dir Berſcwörmg auf Kamtſchatla 


mi Medteorologiſche Beobachtungen ei 
„| Barom.⸗Höhe Relati 1 N Aenderung der Schauſpiel in un. von A. v. Kotzebue. 
8 . a: wi Re Richtung und Stärke Zuſtaud Erſcheinungen 50 Werne im bi We 1 N Tr “u 
28| 2| 390”24 | 222 | 517708, Oft fhwa | Heiter mit Wolken re Morgen Son | 
0 0 N 15°8 | 20 N. a Bu heiten © | 108 +4 No ri 4% dd 1 — = a 
29 6 30 70 4112 85 N. Weſt „ „ f etzte Vorſtellung. 


Druck und Verlag des Karl Budweiser. 


